
Abend Ausgabe

Halle und Umgebung
Halle den 23 Auguſt 1917

Amtlicher Teil
Städtiſcher Eierverkauf in der Talamtſchule

Freitag den 24 Auguſt 1917
Zum Kaufe berechtigt ſind die Nummern der Lebens

mittelſcheine 42 001 47 600 vormittags von 12 Uhr und
die Nummern 47 001 52 509 nachmittags von 6 Uhr

Für den Kopf eines Haushalts wird ein Ei zum Preiſe
von 31 Pfennig abgegeben

Der Lebensmittelſchein iſt vorzulegen
Zur Beſchleunigung der Abfertigung wolle man abge

zähltes Geld vor allem Kupfergeld bereithalten
Umtauſch nur innerhalb drei Tagen

Graupenverkauf
Auf Grund der Bundesratsverordnung vom 25 Sept
bezw 4 Nov 1915 wird der Verkauf der der Stadt über
wieſenen Graupen wie folgt geregelt

Der Verkauf beginnt am Freitag den 24 Auguſt 1917
Für jede Perſon eines Haushalts kann ein viertel Pfund
abgegeben werden Der Verkaufspreis beträgt 30 Pfennig
für das Pfund

Die Käufer ſind verpflichtet bei denjenigen Verkäufern
die Graupen einzukaufen bei welchen ſie für den Bezug von
Kolonialwaren in die Kundenliſten eingetragen ſind

Die Abgabe hat unter Abtrennung der Marke 88 des
Warenbezugsſcheins IX zu erfolgen

Die Verkäufer ſind verpflichtet die Marken zu Hunderten
gebündelt im Stadt Ernährungsamte Marktplatz 22 erſtes
Obergeſchoß Saal links binnen 8 Tagen unter Angabe
ihres Reſtbeſtandes einzureichen

Zuwiderhandlungen unterliegen der Beſtrafung nach
S 17 der Verordnung vom 25 Sept bezw 4 Nov 1915

Brenneſſel
Der Magiſtrat der Stadt Halle hat auf Grund der Verord

nung des Bundesrates vom 27 Juli 1917 R G B S 839 in Halle
eine Sammelſtelle für Stengel und für Blätter der langſtieligen
Brenneſſel urtica dioica errichtet Die Sammelſtelle befindet
ſich än dem Geſchäfte des Althändlers A Samuel Alter Markt 7
dort werden ſowohl die getrockneten Stengel als auch die ge
trockneten Blätter der Brenneſſel angenommen Für das Pfund
getrockneter Stengel werden 5 Pfennige für das Pfund getrock
neter Blätter 8 Pfennig vergütet

Die Sammler werden darauf aufmerkſam gemacht daß beim
Sammeln die Reſſelſtengel abgeſchnitten werden müſſen nicht mit
den Wurzeln herausgriſſen werden dürfen damit die Wurzeln in
den nächſten Jahren wieder Stengel liefern können

Bekanntmochung
Zur Einkellerung von Winterkartoffeln werden noch froſtfreie

große Keller mit guter Zufahrt geſucht Meldungen ſchriftlich an
das Stadt Ernährungsamt Zimmer 19

Halle den 22 Auguſt 1917
Der Magiſtrat

Bekanntmachung
Anmeldungen zur Landſturmrolle betreffend

Durch den Aufruf des Landſturms vom 28 Mai 1915 iſt u a
die ganze jüngſte Jahresklaſſe des Landſturms I Aufgebots jetzt
Geburtsjahrgang 1900 r worden

Die Verpflichtung zur Anmeldung zur Landſturmrolle be
ginnt mit dem Zeitpunkte des Eintritts in das wehrpflichtige
Alter alſo mit der Vollendung des 17 Lebenszahres

J Beiblatt zu Kr 394 der SaaleFeitung Donnerstag 23 Auguſt 1917

Diejenigen Wehrvpflichtigen die bis einſchließlich 31 Auguſtu das 17 Lebensjahr vollendet haben werden hierdurch auf
gefordert die Anmeldungen zur Landſturmrolle ſoweit dies
noch nicht geſchehen iſt

in der Zeit vom 5 bis 7 September von 11 1 Uhr vorm
und 6 Uhr nachmittags im Stadthaus Schmeerſtraße 1II
Zimmer Nr 18

zu bewirken
Die nicht in Halle oder den eingemeindeten Vororten

Giebichenſtein Trotha und Cröllwitz geborenen Wehrpflichtigen
haben bei der Anmeldung einen ſtandesamtlichen Geburtsſchein
der zu dieſem Zwecke koſtenlos erteilt wird vorzulegen Für die
in Halle oder in den früheren Vororten Geborenen genügt jeder
andere amtliche Ausweis wie Jnvalidenktarte Arbeitsbuch Schul
zeugnis

Unterlaſſung der Anmeldung hat Beſtrafung nach den Mili
tär Strafgeſetzen zur Folge

HSalle den 21 Auguſt 1917
Der Zivilvorſitzende der Erſatz Kommiſſion der Stadt Halle

Höchſtpreiſe für Walnüſſe Kürbiſſe Sellerie uſw
Laut Bekanntmachung der Reichsſtelle für Gemüſe und

Obſt darf vom 24 d M ab der Preis für Walnüſſe und die
folgenden Gemüſe beim Verkaufe durch den Erzeuger die
nachſtehenden Sätze je Pfund nicht überſteigen

für Walnüſſe mit grüner Schale 0,20 Mk
für Walnüſſe ohne grüne Schale

l

bis 30 November 1917 0,50vom 1 Dezember 1917 ab 0,70
für Kürbiſſe n 0,10für Sellerie

bis 14 Oktober 1917 mit Kraut 0,20
vom 15 Okt bis 30 Nov 1917 ohne Kraut 0,30
vom 1 bis 31 Dezember 1917 ohne Kraut 0,35
vom 1 Jan bis 14 Febr 1918 ohne Kraut 0,40

ſpäter 0,45für Meerrettich
a wenn 100 Stangen mindeſtens 60 Pfund

wiegen

bis 31 Dezember 1917 0,40
vom 1 Januar bis 28 Februar 1918 0,45
vom 1 März bis 30 April 1918 0,50

ſpäter 99,55b wenn 100 Stangen mindeſtens 40 Pfund
wiegen

bis 31 Dezember 1917 30vom 1 Januar bis 28 Februar 1918 0,35
vom 1 März bis 30 April 1918 0,40

ſpäter e 0,45c für leichtere Ware
bis 31 Dezember 1917 0,20

ſpäter 0,25für Rote Rüben Rote Beete
bis 31 Oktober 1917 610vom 1 November bis 31 Dezember 1917 0,12

ſpäter e n 0,14 y5für Schwarzwurzeln
bis 31 Dezember 1917 e S 7 7 0,40 59
ſpäter 272 0,50 55

Lokaler Teil
wie ſpare ich Gas

Jn der Bekanntmachung über die Einſchränkung des Gas
verbrauchs war eigentlich die Hauptſache nicht erwähnt wie man

Gas erſparen kann Wir finden dazu folgende An
weiſung

1 Schränke die Gasbeleuchtung ein und löſche ſämtliche
Zündflammen boten iſt für die Dauer des Krieges do

2 Laſſe große Brenner durch kleinere Liliput oder Zwerg
brenger uſenen

3 Halte jeden Brenner in Ordnung laſſe Mängel beſeitigen
4 Halte die Unterſeite der Kochgefäße rein Ruß iſt ſchlechter

Leiter
5 Verwende dünnwandige flache Kochgefäße und nur ſolche

mit Deckel
6 Stelle die Flamme ſo ein daß ſie nicht über den Voden

de Kochgefäßes hinausſchlägt ſondern den Bodenrand zwei
Finger breit unberührt läßt

7 Benutze den Rippenring für Kochgefäße die größer ſind
als der Kochplattenausſchnitt

z Drehe ſobald der Jnhalt des Gefäßes kocht den Gashahn
zurück

9 Stelle nach dem Abkochen dazu geeignete Kochgefäße zum
Weiterkochen übereinander und bedecke die oberen Gefäße mit
Deckel und Tuchhaube

10 Bereite warmes Waſſer in einem Topfe der ſtatt des
Deckels auf das Kochgefäß geſetzt wird und erwärme das Waſſer
nicht über die notwendige Temperatur Zumiſchen von kochendem
Waſſer zu kaltem Waſſer iſt unvorteilhafter als die Erwärmung
der ganzen Waſſermenge

11 Verwende nach dem Ankochen zum Earkochen die Koch
kiſte die ſtundenlange Feuerung unnötig macht und am beſten
zur Gaserſparnis beiträgt

12 Brenne den Gasofen nicht bei offenem Fenſter
13 Schränke die häuslichen Bäder ein verwende beim

Wannenbad die halbe Waſſermenge
14 Schränke die Warmwaſſerbereitung ein zentrale Warm

waſſeranlagen verſchlingen große Gasmengen
Der Gießener Hausfrauenverein erläßt folgende Erklärung

Man ſollte es nicht glauben was gedankenloſe Verſchwendung
anrichten kann Jm Krieg wo Selbſtdiſziplin nottut kommt
man darauf darüber nachzudenken Da findet man dann für die
Zubereitung von vier Taſſen Kaffee braucht man nicht mehr als
0,8 Liter Waſſer Das heiöst da 1 Liter Waſſer zum Kochen
gegenwärtig etwa 35 Liter Gas benötigt rund 28 Liter HGas
was einem Preis von 0,45 Pfennigen entſpricht Die Erfahrung
hat gelehrt daß durchweg von faſt ſämtlichen Hausfrauen oder
ihren Bedienſteten die doppelte Menge an Waſſer aufgeſetzt
alſo dementſprechend auch an Gas verbraucht wird Das macht
alſo bei acht Taſſen Kaffee täglich die ein deutſches Ehepaar zu
ſich nimmt einen jährlichen Verbrauch von 40,8 Kubikmeter Gas
aus das Jahr zu 365 Tagen gerechnet Mithin würde man es
bei einer rationellen Zubereitung des Kaffees auf eine Sr
ſparnis von 20,4 Kubikmeter Gas bringen Das käme nicht nur
der Allgemeinheit zugute ſondern auch dem Verbraucher Denn
da ein Kubikmeter Gas 16 Pfennige koſtet ſo würden 3,25 Mark
geſpart Für dieſe 20,4 Kubikmeter Has wurden 70 Kilogramm
Kohlen verfeuert Dies würde bei z B 100 000 Haushaltungen
140 000 Zentner Kohle im Jahre entſprechen Es braucht bei
nahe kaum geſagt zu werden was für ein Unrecht man begeht
wenn man zu viel Waſſer aufſetzt

Der Rücktransport der Landaufenthaltskinder
Man ſchreibt uns von zuſtändiger Stelle
Weit mehr als Million Stadtkinder dieſeit Monaten infolge Vermittlung des Vereins Landaufenthalt

für Stadtkinder auf dem Lande untergebracht ſind werden nun
demnächſt die Rückreiſe in die Heimatsſtädte antreten Von der
Landbevölkerung mit Liebe aufgenommen und rerpflegt werden
ſie gekräftigt an Leib und Seele zurückkehren Die umfang
reichen Vorbereitungen ſind bereits im Gange Bei der Eiſen
bahndirektion in Berlin wird über einen einheitlichen Plan für
die Rückbeförderung beraten Sie wird ſich bedeutend glatter
vollziehen als die Hinbeförderung da die Zahl der auf dem
Lande befindlichen Stadtkinder feſtſteht und deswegen alle
Kinder für den Rücktransport planmäßig erfaßt werden können

Erfreulicherweiſe iſt von Seiten der Landbevölkerung mehr
fach der Wunſch ausgeſprochen worden die Kinder noch länger
als urſprünglich vorgeſehen zu behalten Ein ſolches Verlangen
kann natürlich nur dankbar begrüßt werden Falls dadurch den
Kindern ein noch mehrere Monate längerer Land
aufenthalt verſchafft werden kann oder gar Gelegenheit ge

rt zu bleiben

Der deutſche Wald als Obſtgarten
Von Nährwert und Heilkraft unſerer Wild

beeren
Von M A von Lütgendorff

Wenn die Trockenheit des diesjährigen Frühſommers
auch manchen Schaden getan haben mag etwas Gutes haben
die warmen Sonnentage jener Wochen doch gehabt ſie ſchuſen
die ſchöne reiche Wildbeerenernte die uns nun ſchon ſeit
Wochen und wohl noch auf geraume Zeit hinaus mit ſchmack
hafter und bekömmlicher Fruchtnahrung verſorgt Die Ernte
der Heidelbeeren der in volks wirtſchaftlicher Beziehung wich
tigſten Wildbeere des deutſchen Waldes naht ſich ihrem Ende
aber ſie wird bald durch die Preißelbeerernte abgelöſt worauf
dann die Brombeere zu reifen beginnt und weit bis in den
Spätherbſt hinein ihre ſaftigen Früchte bildet Wenn man
vom Nährwert dieſer drei Wildbeeren ſprechen will darf
man natürlich nicht an die Werte der Gemüſe oder gar des
Fleiſches denken denn für dieſe Nahrungsmittel kann Obſt
überhaupt keinen vollwertigen Erſatz darſtellen ſchon ſeines
Eiweißmangels wegen Der Wert der Beeren für die menſch
liche Ernährung liegt vielmehr hauptſächlich darin daß ſte
uns als Zugabe zu unſerer übrigen Nahrung manche wich
tigen Nährſtoffe ſo vor allem Zucker zuführen und weiterhin
darin daß ſie durch ihren Gehalt an ſolchen Stoffen ge
wiſſen Mineralſalzen und Zucker die auf die Tätigkeit
des Darmes anregend wirken die Verdauung unterſtützen
und damit auch die Ausnützung der anderen in unſerer Nah
rung enthaltenen Nährſtoffe erleichtern
Die günſtige Wirkung der Heidelbeere auf die Ver
dauung kann man jedenfalls zum großen Teil auf ihren ver
hältnismäßig hohen Gehalt an Natron der
unter unſeren Beerenfrüchten nur von der Stachelbeere über
troffen wird Dazu kommt daß auch bei der Zubereitung
zum Konſervieren die Beeren an Nährſtoffen gewinnen ſei
es durch Zugabe von etwas Zucker oder ſei es wie etwa bei
der Heidelbeere durch Trocknen wobei durch den Verluſt an
Waſſergehalt der Zuckerſaft in der Frucht konzentriert und
damit die Beere gewiſſermaßen und nahrhafter
wird Die Heilkraft der Heidelbeere und zwar beſonders
der getrockneten Frucht als altbekanntes und bewährtes
Hausmittel gegen Durchfall beruht auf ihrem Gehalt an
Gerbſtoff der durch die infolge des ſſerverluſtes ent
ſtehende Konzentration beſonders in der e er Beere
zur Wirkung gelangt Von der Heidelbeere unterſcheidet
ſich die Preißelbeere in ihrer chemiſchen Zuſammenſetzung
Fern dadurch daß ſie einen weitaus größeren Gehalt an

ruchtſäure vornehmlich Apfel und Zitronenſäure
aufweiſt ja ſogar in dieſer Hinſicht eine Ausnahme unter
den meiſten unſerer e Früchte darſtellt indem
bei ihr ganz im Gegenſatz zu faſt allem anderen Obſt der

Säuregehalt den Gehalt der baſiſchen Beſtandteile überwiegt
Nichtsdeſtoweniger die Preißelbeeren reich an Kalk und
Kaliſalzen auch eiſenhaltiger als die Heidelbeere und ein
weiterer Vorzug iſt ihr Gehalt an Benzosſäure dem natür
lichſten Konſervierungsmittel der Früchte dem die einge
kochten Preißelbeeren denn auch in der Tat ihre bekannt gute
Haltbarkeit verdanken Dieſes natürliche Schutzmittel das
künſtlich dargeſtellt ſeiner gärungshemmenden Eigenſchaften
wegen jetzt ſogar auch in der Konſerveninduſtrie an Stelle
der früher gebräuchlichen r mit Bor oder Sali
zylſäure verwendet wird verleiht der Preißelbeere eine gar
nicht geringe Bedeutrng Dennn gerade in der gegenwär
tigen Zeit wird der Wert einer Fruchtkonſerve faſt ausſchließ
lich durch ihre Haltbarkeit bedingt Der Heilwert der
Preißelbeeren aus denen man ſchon im frühen Mittelalter
Wein preßte weshalb man die Beeren gelegentlich auch als
Weinbeeren bezeichnete wurde früher bedeutend mehr ge

ſchätzt als heute Aus den Beeren wurde eine kühlende Salbe
bereitet und der Saft zu dünnem Sirup verkocht der bei
Fieber gute Dienſte leiſtete Ein Heilmittel im wahren
Sinne des Wortes ſind aber vor allen Dingen die getrock
neten Blätter der Preißelbeere die in Form ſtarker Tee
aufgüſſe Gicht und Rheumatismusſchmerzen lindern und
heilen Dieſe Wirkung des Preißelbeertees beruht auf dem
ſtarken Gehalt der Blätter an Gerbſäure ſowie zwei weiteren
heilwichtigen Stoffen dem Arbutin und dem Hydrochinon
die alle drei am reichlichſten in den Herbſtblättern der
Pflanze enthalten ſind weshalb auch Herbſt und Spätherbſtdie beſte Sammelzeit für die Teeblätter darſtellen

Die dritte der genannten heimatlichen Wildbeeren die
Brombeere von der Botaniker nicht weniger als dreihundert
Arten und Unterarten unterſcheidet ſteht wenn ſie im all
gemeinen auch weniger Beachtung findet in ihren guten
Eigenſchaften den anderen Beeren doch keineswegs nach Sie
enthält viel mehr Zucker und auch weniger Fruchtſäure als
die Preißelbeere und geſtattet ebenfalls nicht nur die Ver
wendung ihrer Früchte ſondern auch die ihrer Blätter zu
wohlſchmeckendem Tee Ja die Brombeere iſt eigentlich ſo
ziemlich der einzige Wildblättertee der dem Teekenner den
echten Tee einigermaßen zu erſetzen vermag Zu Verfäl
ſchungen des chineſiſchen Tees wurden übrigens die Brom
beerblätter ſchon längſt und in anſehnlichen Mengen ver
wendet Der Heilwert der Brombeere liegt zum
einem etwas proſaiſchen Gebiet ſie werden nämlich gern
gegen die im menſchlichen Darm ſchmarotzenden Würmer ge
braucht Aus ihrem Saft läßt ſich ein aromatiſch duftend
und wohlſchmeckendes Getränk herſtellen das ſchweißtreibend
und zugleich ſchleimlöſend bei Erkältungskrankheiten der
Atmungsorgane eine gute Verwendung findet Ein alter
Aberglaube verlangt daß man die blau bereiften Brom
beeren die ſog Ackerbrombeeren nach dem Bartholomäus
tage dem 24 Auguſt nicht mehr pflücken ſolle weil vondieſem Tage an der Eufet mache uder die geſtel Beeren

hätte Allein das wäre wohl etwas viel verlangt Die
wenig beſtachelten blau gereiften Brombeeren ſind aller
dings gegenüber den ſchwarzglänzenden ſtark ſtachligen
Sorten im Geſchmack etwas weniger fein aber die blaue Be
reifung die hauptſächlich mit der Bodenbeſchaffenheit des
Standortes der Früchte zuſammenhängt hat ſonſt auf den
Wert der Beeren keinen weiteren Einfluß

Neben dieſen drei wichtigen und bekannten Beeren
formen bietet uns die ſpätſommerliche Natur noch einige
andere Beeren die allerdings in Geſchmack und Brauchbar
keit hinter ihnen zurückſtehen aber in einer Zeit in der jede
eßbare Frucht Wert hat doch auch nicht verachtet werden
ſollten Hier wären die Früchte des Schwarzdorns die kleinen
blauſchwarzen Schlehenpflaumen zu nennen die nach denſten Froßen geſammelt mit etwas Zuckerzuſatz zu einem

Muß verkocht werden können das auf Darmſtörungen heilend
einwirkt Jn England ſtellt man von ſtark gezuckerten
Schlehenpflaumen ſogar ein Art Portwein her für die ge
wöhnliche Weinpreſſung eignen ſich die Früchte jedoch ohne
Traubenmoſtzuſatz nicht beſonders gut Schmackhafter als
Schlehenpflaumen wenn auch im friſchen Zuſtande etwas
ſauer ſind die Kornelkirſchen oder Dirlitzen die Früchte des
geltenden Hartriegels Unreif in Salzwaſſer und Gewürz
eingelegt oder reif in geſüßtem Eſſig eingekocht geben die
Kornelkirſchen vorzügliche Beigaben zu Fleiſchſpeiſen und
aus den geröſteten Kernen kann man ſich einen recht guten
Kaffer Erſatz zubereiten Endlich iſt noch der guten Ver
wendbarkeit der Hollunderbeeren zu gedenken die getrocknet
genoſſen Darmreizungen beheben und als Mus durch ihre
ſchweißbildende Wirkung Erkältungserſcheinungen lindern

Kleines Heuilleton
t Zucker ein vollwerkiger Erxſatz für Honig

Nach einer Mitteilung im Prometheus iſt der Nährwert
des Zuckers demjenigen des Honigs durchaus nicht gleich Und

r aus zwei Hauptgründen einmal weil der letztere eineAngah von wichtigen Subſtangen wenn auch nur in geringen

Mengen enthält z B Eiweiß Phosphor Eiſen Kalk
Magneſium Chlornatrium Pottaſche u a die dem Zucker
vollkommen mangeln Sodann aber vor allem weil die im
Honig befindlichen Stoffe durch die Bienen bereis in einer
Weiſe vorgearbeitet ſind daß ſie von den Verdaunngsorganen
der Menſchen ohne weiteres und faſt reſtlos aufgenommen
werden während der Zucker im menſchlichen Körper erſt noch
umgewandelt werden muß wobei nicht unerhebliche Mengen
ungenutzt verloren gehen Durch eine ſachgemäße Herſtellung
von Kunſthonig aus Zucker und Nebenſtoffen kann dieſer Unter

ihr rößten Teil ausgeglichen werden ſo daß guter

nahe kommt
ig in ſeinem wert dem natürlichen ſehr



werden von den ländlichen Pflegeeltern mit den Eltern der
Kinder im Einvernehmen mit den amtlichen Stellen geeignete
Vereinbarungen zu treffen ſein Wenn auch im allgemeinen die
Kinder mittels des Sammeltransports zurückbefördert werden
müſſen ſo wird in Ausnahmefällen wenn eine mehrmonatliche
Verlängerung des Landaufenthaltes in Frage kommt den Kindern
c Einzelrückfahrt auch zum ermäßigten Preiſe geſtattet werden
önnen

Zahlreiche Eltern benutzen in unverantwortlicher Weiſe die
Gelegenheit des Rücktransportes der Kinder zu Hamſter
reiſen Sie wollen die Kinder abholen in der Hoffnung
daß es dabei recht viel für ſie zu hamſtern gäbe Ein ſolches
Treiben das außerdem mit den Bedingungen denen ſich die
Eltern unterworfen haben in ſchärfſtem Widerſpruch ſteht iſt
in höchſtem Maße verwerflich und verdient gebrandmarkt zu
werden Hier iſt es in erſter Linie Sache der Heimatgemeinden
der Kinder die Eltern auf das Unverantwortliche ihres Treibens
hinzuweiſen und ſie von der Reiſe abzuhalten Auf dem Lande
werden alle beteiligten amtlichen und nichtamtlichen Stellen mit
allen ihnen zu Gebote ſtehenden Mitteln das Hamſtern zu ver
hindern wiſſen Es wäre lief zu beklagen wenn das ſonſt ſo
herrlich gelungene vaterländiſche Unternehmen in einen Miß
klang endete für den die Eltern der Kinder die doch die größte
Dankbarkeit gegen die Landbevölkerung erfüllen müßte allein
verantwortlich zu machen wären

Kartoffelverſorgung der Kleinpächter
des Bundes zur Erhaltung und Mehrung der deutſchen

Volkskraft

Es haben bis jetzt etwa 50 Prozent aller Klein
p ächter die für ihre Kartoffelverſorgung notwendigen An
gaben gemacht Wir wiederholen nochmal daß es unbedingt
notwendig iſt daß jeder Kleinpächter mündlich oder ſchrift
lich mitteilt aus wieviel Köpfen ſeine Familie beſteht undwieviel Spätkartoffeln geſteckt worden ſind Bei ſiſcher

Mitteilung iſt noch anzufügen auf welchem Acker die An
pflanzung erfolgt iſt ferner iſt die Parzellen Nummer an
zugeben Diejenigen die verſäumen die erwähnten An
gaben zu machen haben es ſich ſelber zuzuſchreiben wenn ſieim Winter nicht rechtzeitig ihre Kardoffeltarte erhalten

Aus zahlreichen Mitteilungen der Kleinpächter des
Bundes geht hervor daß unſere Bemühungen in der Rich
tung ihrer Kartoffelverſorgung ganz mißverſtanden worden
ſind Ueberall tönt der Vorwurf hindurch daß die Klein
pächter ſchlechter geſtellt ſind als diejenigen die ſich voll
ſtändig in ihrer Verſorgung auf die Stadt verlaſſen und
ſelber keine Hand rühren um ihre Verſorgung teilweiſe
oder ganz ſicherzuſtellen Die Anrechnung der Frühkartoffeln
hat bewirkt daß in weiten Kreiſen großer Unwille herrſcht
Es iſt bereits wiederholt mitgeteilt worden daß die Klein
pächter auf der Geſchäftsſtelle ſich melden ſollen falls ſie
glauben bei der Anrechnung der Frühkartoffeln unrichtig
eingeſchätzt worden zu ſein Es wird in jedem Falle
möglich ſein einen Ausgleich zu ſchaffen
Vielfach behaupten die Kleinpächter auch daß ſie gar keine
Vorteile von ihrer vielen Mühe und Arbeit haben Dazu
iſt zu hemerken daß bereits behördlicherſeits bekanntgegeben
worden iſt daß der Kleinpächter 14 Pfund pro Tag und
Kopf verzehren darf ſomit über die doppelte Menge an
Kartoffeln zur Verfügung hat als es augenblicklich der Fall
iſt Somit iſt alſo bereits der Kleinpächter ausdrücklich in
Vorteil geſetzt Daß in dieſem Jahre die ganze Ernte unter
der großen Ungunſt des Wetters zu leiden hatte dafür kann
niemand verantwortlich gemacht werden Es iſt unklug aus
dieſem Grunde die Flinte ins Korn zu werfen und auf den
weiteren Anbau zu verzichten Man darf auch nicht ver
geſſen welch große Bedeutung in geſundheitlicher Beziehung
die Arbeit auf dem Acker hat und was es für das Gemüt
bedeutet ſein eigenes Gut heranwachſen zu ſehen Nicht
genug betont werden kann daß noch ſicher mehrere Jahre
nach dem Frieden die Verhältniſſe nicht anders ſein werden
als zur Jetztzeit Sie werden erträglich ſein wenn ein Friede
zuſtande kommt der für Deutſchland günſtig iſt Wenn je
doch ein Friede abgeſchloſſen werden müßte der Deutſchland
in irgendeiner Richtung ſchwächt dann werden die Er
nährungsbedingungen ſich nur verſchlechtern können Schon
aus dieſem Grunde muß alles geſchehen um das Durchhalten
zu ermöglichen und dazu gehört auch eine möglichſt reiche
Verſorgung der Stadtbevölkerung mit Land

E Abderhalden
Fckerverpachtung

des Vundes zur Erhaltung und Mehrung der deutſchen
Volkskraft

Herr Profeſſor Abderhalden ſchreibt uns
Es iſt gelungen für das Jahr 1918 bis zum Jahre 1924

rund 250 Morgen Ackerland in unmittelbarer Nähe der Stadt
zu pachten Die Lage der Ackerpläne wird ſpäter bekannt
gegeben Es iſt in dieſem Jahre geglückt über 100 Morgen
Land neu zu erwerben Ferner können wir noch einmal
ſoviel Ackerland pachten wenn genügend Pächter ſich finden
Es ergeht deshalb noch einmal an alle diejenigen die Land
zu haben wünſchen der Ruf ſich ſo raſch als möglich auf der
Geſchäftsſtelle des Bundes einzufinden um ſich Land zu
ſichern Alle diejenigen die am Canenger Wege am Roſen
garten und am Grünen Wege Land zu haben wünſchen
müſſen noch in dieſem Monat ſich eine Parzelle zuteilen
laſſen Auch diejenigen die ſich bereits haben vormerken
laſſen müſſen in dieſen Tagen die Ackerkarte auf der Ge
ſchäftsſtelle des Bundes einlöſen denn ſonſt werden die Aecker
vergeben ſein Jn dieſer Woche hat die Geſchäftsſtelle täglich
einen Beſuch von 700 Perſonen gehabt Man erſieht daraus
wie groß der Landhunger iſt

Freiwillige Weiterperſicherung
Vor dem Reichsverſicherungsamt war eine Entſcheidung des

Oberverſicherungsamts zu Merſeburg angefochten worden es
war die grundſätzliche Frage zu entſcheiden ob bei der freiwilligen
Weiterverſicherung der Uebertritt eines Verſicherten in eine
niedrigere Klaſſeoder Lohnſtufe von der Entſcheidung
des Kaſſenvorſtandes abhängig gemacht werden darf Das Reichs
verſicherungsamt hat die Frage verneint und u a ausgeführt
bei der freiwilligen Weiterverſicherung dürfe der Uebertritt eines
Verſicherten in eine niedrigere Klaſſe oder Lohnſtufe nicht von
einer Entſcheidung des Kaſſenvorſtandes abhängig gemacht werden

Nach der Reichsverſicherungsordnung können Perſonen die
aus einer verſicherungspflichtigen Beſchäftigung ausſcheiden und
ſich bei der Kaſſe freiwillig weiterverſichern in eine niedrigere
Klaſſe oder Lohnſtufe übertreten Dieſes Recht unterliege nach
dem Wortlaut des Geſetzes keinerlei Einſchränkung Der Ueber
tritt ſei ſomit lediglich der eigenen Entſchließung
des Verſicherten überlaſſen und dürfe auf keinen Fall von der
Entſcheidung des Kaſſenvorſtandes abhängig gemacht werden eine
entſprechende Satzung ſei unzuläſſig wenn auch zuzugeben ſei
dah die Kaſſen erheblich belaſtet werden können wenn von dem
Rechte des Uebertritts in eine niedrigere Klaſſe oder Lohnſtufe
in größerem Umfange Gebrauch gemacht werde Dies könne aber

a

hren vem unzweideutigen Wortlaut des Geſetzes
die von der Kaſſe gewünſchte einſchränkende Auslegung zu geben
Eine derartige Satzung müſſe geſtrichen werden Unzuläſſig ſei
auch eine andere Vorſchrift welche den Uebertritt in eine niedrigere
Lohnſtufe von den Einkommen und Verdienſtverhältniſſen des
Verſicherten abhängig mache

Für 20000 Mark Kleidungsſtücke geſtohlen
Seit September 1916 bis Mai 1917 wurden der Firma

Freund u Co andauernd Kleidungsſtücke in hohem Werte
geſtohlen doch konnte man den Täter nicht feſtſtellen Durch
einen Zufall kam die Geſchichte dann heraus

Ein Frl Mathilde Koch war bei dem Schwiegerſohn
des Jnhabers der Firma als Empfangsdame beſchäftigt
Eines Tages entdeckte man an ihr Kleidungsſtücke die aus
den geſtohlenen Beſtänden der Firma herrühren mußten
Daraufhin wurde in der elterlichen Wohnung dieſes Fräu
leins Hausſuchung vorgenommen Dort fand man nun tat
ſächlich zwei große Reiſekörbe voll der Firma entwendeter
Sachen Nach weiteren Ermittlungen wurde feſtgeſtellt daß
die Sachen von dem Arbeiter Hermann Hörning ſeiner
Tochter Frida und der Eiſenbahnſchaffnerin Pauline
Binkling geſtohlen waren Der Vater Hörning hatte
aus einer Hintertür die zu den Geſchäftsräumen führte eine
Füllung herausgenommen während die beiden Mädchen ein
ſtiegen und herausſchleppten was ſie in ihren Armen tragen
konnten Nach ihren Angaben ſind ſie nur zweimal einge
ſtiegen Einige von dieſen Sachen hatten ſie für ſich behalten
Einen Teil hatte die Frida H ihrer Schweſter Elſe geſchenkt
Weitere Sachen hatte ſie ihrer Aufwärterin Frau Eliſe
Band roth zum Kaufe von 70 Mark angeboten mit der
Behauptung ſie entſtammen aus dem Vorrat ihrer verſtor
benen Tante die Schauſpielerin war Letztere will in gutem
Glauben gekauft haben Außerdem hat ihr ihr Bruder
Willy Hörning noch einen Teil geſtohlen Der nicht
unerhebliche Reſt wurde zu Frau Koch geſchafft die nun die
Sachen im Kleinhandel weiter verkaufen wollte

Alle angeführten Perſonen mußten ſich geſtern verant
worten Außerdem ſtand der Ehemann Hermann Koch wegen

nicht dahin

gin der Jnhaberin der Firma wurde feſtgeſtellt daß nach der
Anzeige noch weitere Sachen im Werte von 1200 Mark bei
einem Sohn des Angeklagten in Leipzig gefunden wurden
Daraufhin vertagte das Gericht die Verhandlung um noch
nähere Feſtſtellungen zu machen Der Geſamtwert des Dieb
ſtahls beträgt 20 000 Mark

Eiſernes Kreuz
Das Eiſerne Kreus erhielt Vizefeldwebel und Offiziers

aſpirant Artur Schubarth Architekt Sohn der verw Rentiere
Schubarth Salzgrafenſtraße 1 S

Die RoteKreuzMedajlle wurde der Schweſter Martha Flöſſig
in Erfurt Tochter der verw Frau Rektor Flöſſig hier für ihre
faſt dreijährige Tätigkeit in der Verwundetenpflege verliehen

Der Bezirksverband Halle der Fortſchrittlichen Volks
partei hält am Sonntag den 16 September in Halle und
zwar im Vereinshaus Sankt Nikolaus eine Bezirks
verſammlung ab Auf der Tagesordnung ſtehen unter an
derem Die Arbeiten des Reichstags Referent Abg
Kopſch und Die Neuorientierung in Preußen Referent
Abg Del iu Am Abend vorher findet eine öffent
liche Verſammlung ſtatt in welcher Abg Kopſch über
die Friedensbeſtrebungen ſprechen wird

Die Kriegsteilnehmer von 1870/71 ſoweit ſie für die

nung der Reichsbehörden am 1 September von Reichs wegen
25 Mark einmalige Kriegsbeihilfe ausbezahlt

Nilitäriſche Perſonalangelegenheiten Zu Leutnants d R
ſind befördert die Pizefeldwebel Hentſchel vHalberſtadt
Fahnert Naumburg a Bernhardt Aſchersleben
Kirchner Mühlhauſen in Thür Sens Aſchersleben
Vizewachtmeiſter Oehring Halle

Von den ſchon angekündigten Volksaufklärungsabenden in
denen nacheinander die bekannteſten Redner zur Kriegslage
ſprechen werden findet am Sonnabend abend 2 Uhr der erſte
in Bad Wittekind ſtatt Herr Geheimrat Profeſſor Dr Robert
wird über das Thema ſprechen Was iſt heute unſere Pflicht
Herr Alfred Erneſti der beliebte Tenor unſexes Stadttheaters
und der bekannte Herzoglich Altenburgiſche Hofkapellmeiſter Fritz
Volkmann werden mit ausgewählten Darbietungen den Vor
trag einrahmen Wir zweifeln nicht daß die Bürger aus Stadt
und Land zahlreich erſcheinen werden um ſo mehr als der Rein
ertrag der Veranſtaltung dem Roten Kreuz Kriegsbeſchädigten
Fürſorge und dem nationalen Frauendienſt zugute kommen wird

Wer kann Auskunft geben Von der belgiſchen Re
gierung iſt beim Kriegsminiſterium in Berlin eine Börſe
enthaltend Geld und ein Brief eingegangen deren früherer
Eigentümer ebenſowenig bekannt iſt wie über ſein Schickſal
Angaben irgendwelcher Art gemacht werden Jnfolgedeſſen
kann nur vermutet werden daß der frühere Beſitzer im Jahre
1914 oder 1915 an den Stellen der weſtlichen Front wo wir
Belgiern gegenüberſtanden für ſein deutſches Vaterland ge
ſtorben iſt oder daß die r die Börſe nebſt dem Briefe
nur gefunden haben Der VBrief ſtammt aus Halle
und zwar iſt er von hier aus im Oktober 1914 ge
ſchrieben worden Die Anrede lautet LieberErnſt und die Unterſchrift Deine Grete Beides
deutet offenbar darauf hin daß eine Hallenſerin weiß um
wen es ſich als Empfänger bei dem Funde handelt Für
ſie ſelbſt nicht minder aber für unſere Heeresverwaltung
wäre es begreiflicherweiſe von größtem Werte den Namen
wie überhaupt Näheres über den Adreſſaten zu hören damit
Aufklärung über ſein Schickſal geſchaffen werden kann
Jede Perſönlichkeit die irgend etwas Zweckdienliches an
geben kann wird daher gebeten auf Zimmer 30 der poli
tiſchen Polizei in der Dreyhauptſtraße baldigſt vorzuſprechen
wo er auch den Brief einſehen kann

Von der Straße Ein invalider Arbeiter von auswärts
wurde in der Saalwerderſtraße in hilfloſem Zuſtande angetroffen
Man brachte ihn durch Sanitätsmannſchaften nach der Kal Klinik

An der Schwemme ſtürzte das Pferd eines hieſigen Handels
mannes Das Tier wurde durch die Feuerwehr wieder die

ine gebracht Geſtern verſagte auf der Strecke Riebeckplatz

der Stadtbahn

Begünſtigung vor Gericht Bei der Ausſage der erſten Zeu

Reichsveteranenbeihilfe anerkannt ſind erhalten laut Anord

rſeburger Straße mehrmals auf kurze Zeit die Stromzuführung

nend aus Lebensüberdruß erſchoß ſich am Eingang zum
Fern venſriedhof ein von auswärts gekommener s81jähriger

entier

Domkirche Freitag abend 8 Uhr Kriegsbetſtunde Dompredigez
Lic Baumann

Theater Konzerte und Vorträge
Volksklonzert des Stadttheater Orcheſters auf der VPeißnitz

Es r beſonders darauf hingewieſen daß am Sonnabend den
25 Auguſt abends 8 Uhr das letzte diesjährige Volkskonzert
auf der Peißnitz ſtattfindet Es i nicht möglich weitere der
artige Veranſtaltungen folgen zu laſſen da vom 1 September ab
das Orcheſter wieder im Stadttheater beſchäftigt iſt Kapellmeiſter
Karl Nöhren wird ebenſo wie in den früheren Volkskonzerten eine
intereſſante Vortragsfolge entwerfen über die Näheres in nächſter
Nummer bekanntgegeben wird

Walhalla Theater Max Walden Gaſtſpiel Polniſche Wirt
ſchaft bewährt wie die täglich ausverkanuften r beweiſen
ſeine glänzende Zugkraft Da das Max Walden Gaſtſpiel am
31 d Mts endet findet am Sonntag nur die einzige Sonntags
aufführung dieſer Operettenpoſſe ſtatt Am Sonntag nachmittag
wird zum unbedingt letzten Male das ebenfalls ſo beliebte Sing
ſpiel Unter der blühenden Linde als Familien Vor
ſtellung zu den bekannten kleinen Preiſen gegeben

Die Goldſammlung im Zirkus Krone in Halle auf dem
Roßplatze wird durch ſeine in allen Städten Deutſchlands
veranſtalteten Krone Gold Abende zu einer in nationaler
Beziehung nicht unwichtigen Veranſtaltung Jn Köln a Rh
ſammelte Krone auf gleichem Wege 23 640 Mk in Hamburg
27 010 Mk in Frankfurt a M 3750 Mk in Regensburg
1010 Mk in Nürnberg 2110 Mk uſw in Gold Dieſe ganz
anſehnlichen Goldbeträge wurden von Herrn Direktor Krone
an die Reichsbank abgeliefert Wer immer ein Goldſtück im
Beſitz hat komme am Freitag zu Krone nehme ſein Geld in
Papier wieder und eine Freikarte zur Belohnung Das
Vergnügen koſtet am Freitag bei Krone nicht einen Pfennig
wenn man Gold wechſelt Von dem Spielplane hat die
Preſſe bereits glänzende Berichte gebracht Die Beſucher be
ſtätigen was die Zeitungen ſagen Jedenfalls hat Direktor
Krone der ſo ganz uneigennützig auf jeden Verdienſt an
den Goldtagen verzichtet Dreſſurwunder nach Halle gebracht
die bis jetzt von keinem Unternehmen gezeigt wurden
Krones Nilpferd Nora dreſſiert in der Manege
eröffnet der Tierdreſſur ganz neue Bahnen Direktor Krone
der auch zum erſtenmal einen Tiger zu Pferd dreſſiert hat
erweiſt ſich auch mit dieſer Zuſammenſtellung als trefflicherTierkenner Es ließe ch noch vielerlei von dem Krone
Spielplane erzählen doch ſollen unſere Leſer durch den Be
ſuch bet Krone Gelegenheit zur eigenen Kritik haben Die
Krone Goldſammlung ſei nachdrücklich empfohlen

Beſonders hingewieſen ſei auch an dieſer Stelle auf die
im Anzeigenteile angekündigten ausgezeichneten Spielpläne
der U Lichtſpiele ab morgen Freitag nach
mittag 4 Uhr

Vereine und Verſammlungen
Der Halliſche Lehrerverein hat heute Donnerstag abend

814 Uhr Vertrauensmännerverſammlung im Vereinshauſe St
Nikolaus

Der Reichsverein liberaler Arbeiter und Angeſtellter Orts
gruppe Halle hält ſeine nächſte Verſammlung am Sonnabend
314 Uhr abends im Gaſthaus Stadt Magdeburg ab Auf der
Tagesordnung ſteht unter anderen ein Vortrag über Erläute
rungen zum Hilfsdienſtgeſetz Referenten ſind die Herren Stadtv
Spröte und Wohleben

Tagung Landwirtſchaftlicher Hausfrauenvereine Am Diens
tag fand in Magdeburg im Magdeburger Hof die Vertrete
rinnenverſammlung des Verbandes der Landw Hausfrauenvereine
für die Provinz Sachſen ſtatt Es waren die 19 zum Verband ge
hörenden L H V durch ungefähr 30 Damen vertreten Die
1 Vorſitzende Frl Vibrans Calvörde gab einen kurzen Bericht
über die Verhältniſſe in den verſchiedenen alten und neuen Ver
einen und ihrer Verkaufsſtellen der landwirtſchaſtlichen Erzeug
niſſe Es ergab ſich ein erfreuliches Bild die Amſatzergebniſſe
ſind doch recht erhebliche und an erſter Stelle ſteht da der L H V
Halle wie auch an Mitgliederzahl und beſonders in ſeinen
Bemühungen um die EGierſammlung auf dem Lande Be
dauert wurde immer wieder daß es von den Städten nicht ein
gerichtet wird daß die Verkaufsſtellen die ſelbſt geſammelten
Eier natürlich gegen Eierkarte direkt an die Ver
braucher unter Vermeidung des Weges über die Prov
Sammetſtelle abgeben dürfen Es würde doch den Käufern auf
dieſe Weiſe ſtets Gewißheit daß ſie nur ganz friſche Eier
bekommen Sodann wurde noch über perſchiedene Anträge be
raten es wurde auch feſtgelegt daß die nächſte Verſammlung
Ende Januar oder Anfang Februar 1918 ſtattfinden ſoll diesmal
aber in Halle Es ſoll in Zukunft zwiſchen den Städten Halle und
Magdeburg gewechſelt werden Frl Virbrans empfahl bei
der heutigen Leutenot die Anſchaffung eines kleinen bereits aus
geprobten Gartenhandpfluges ebenſo eines Kartoffelhäufel
pfluges beide durch 2 Menſchen zu bedienen

3 Kriegstagung der deutſchen Handelsſchutz
und Rabattſparvereine

II

Nachdr verb S u H Stuftgart 21 Aug
Am zweiten und letzten Beratungstag beſchäftigte ſich der

15 Verbandstag des Verbandes der Handelsſchutz und Rabatt
ſparvereine Deutſchlands zunächſt mit der Frage der Zukunft
der Beziehungen zwiſchen Groß und Kleinhandel Nach einem
Referat von Esdorn Braunſchweig bekannte ſich die Verſamm
lung zu einer Entſchließung die beſagt

Der Verbandstag hält im Intereſſe des Geſamtwohls des
Handelsſtandes ein Zuſammengehen von Groß und Klein
handel für durchaus erforderlich Um ſo mehr bedauert er
das Vorgehen einzelner Groſſiſten Vereinigungen die durch
Konventionen mit Fabrikanten die Selbſthilfebeſtrebungen des
Kleinhandels die Gründung von Einkoufsgenoſſenſchaften zu
verhindern und den beſtehenden die direkten Bezüge abzu
ſchneiden ſuchen Nach den bisherigen Erfahrungen ſind die
Einkaufsvereinigungen dem Kleinhandel als wirkſame Selbſt
hilfe gegenüber den großkapitaliſtiſchen Betrieben und gegen
über den Konſumvereinen dringend zu empfehlen
Ueber Hilfsdienſtgeſetz und Kleinhandel ſprach E Sand

quiſt Magdeburg Hierzu wurde folgender Beſchluß gefaßt
Der Verbandstag begrüßt den Zuſammenſchluß des ge

ſamten deutſchen Kleinhandels in betreff des Geſetzes über
den vaterländiſchen Hilfsdienſt und erwartet von ihm daß
er auch hierin ſeine 4 auf das Beſte erfülle wobei ent
ſcheidend ein muß Wo nützt der Mann dem Vaterlande am
meiſten und Wo iſt es für ihn am bequemſten
In der nun folgenden geſchloſſenen Verſammlung legteVerbandsdirektor Venthien Hamoden den Jahresbericht vor

der ein eingehendes Bild von den Arbeiten des Verbandes zu
gunſten des Standes im Berichtsjahr gibt Die Zahl der Ver
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vandsvereine beträgt etwa 5000 mit 70 000 Mitgliedern Der
Reviſionsvereinigung des Verbandes gehören 183 Vereine an

Zu dem Thema Die Ladenſchlußzeit nach dem
Kriege ſtellte ſich die r nach einem Referat von Sand
mann Linden auf den Standpunkt daß für die Zukunft eine
weitere Einſchränkung der kaufmänniſchen Arbeitszeit höchſt
bedenklich ſei daß aber vorläufig davon Abſtand zu nehmen ſei
einen endgültigen Beſchluß zu faſſen da die Entwicklung ſich
nicht überſehen laſſe

Das Hauptthema des zweiten Beratungstages betraf denKteinehndel in Le Uebergangewietſchaft f

Verbandsdirektor Beythien ſtellte als erſter Referent der Reichs
leitung das Zeugnis aus daß ſie bei der Auswahl des Senatörs
Dr Stomer Hamburg zum Leiter der Uebergangswirtſchaſt
einen glücklichen Griff getan habe Erfreulich ſei auch daß der
Verband in dem Beirat durch einen Vertreter zum Wort kommt
Seine rer für die Uebergangswirtſchaft legte der
Redner in einer Reihe von Leitſätzen nieder in denen verlangt
wird Schnellmöglichſte Aufhebung der in der Kriegszeit er

einengenden Verordnungen und Verfügungen So
ger Abbau der zahlreichen Kriegsgeſellſchaften Zentral

tellen und Ausſchüſſe Bei Entlaſſung der Heeresangehörigen
iſt mit in erſter Linie auf die Jnhaber ſelbſtändiger Klein
handels und Gewerbebetriebe Rückſicht zu nehmen Die Be
ſtimmungen zum Schutze des zahlungswilligen Schuldners
müſſen für ausreichende Zeit in Kraft bleiben Bei Vorbe
reitung etwaiger Staatsmonopole welche das Gebiet des Klein
handels berühren iſt für eine ausreichende Heranziehung recht
zeitig zu ſorgen Zur Befriedigung des mittelſtandlichen Kredit
bedürfniſſes für wirtſchaftliche Geſundung und beruflichen
Wiederaufbau muß Staats und Selbſthilfe in ausgiebigem Maße
zur Verfügung geſtellt werden Ehrenpflicht von Handel und
Gewerbe iſt die baldigſte Wiedereinſtellung der zum Kriegs
dienſt einberufenen Angeſtellten durchweg in ſolche Stellen die
durch Nichtkriegsteilnehmer beſetzt wurden

Speziell die Frage der Kreditbeſchaffung nach dem
Kriege behandelte in ausführlichen Darlegungen Bürgermeiſter
Dr Eberle Dresden Er ging davon aus daß die Löſung
aller Fragen der Uebergangswirtſchaft im weſenllichen davon
abhängen wird daß der Wehen als örtliche wirtſchaftliche
Organiſation ſich arbeits und leiſtungefähig erweiſt und emp
fahl als Hauptteil ſeiner Entſchließung Es iſt den Verbands
vereinen als den ſtärkſten Organiſationen des kaufmänniſchen
Mittelſtandes zur Pflicht zu machen nach Befinden gemeinfam
mit den Organiſationen des Handwerks Kreditgenoſſenſchaften
zu errichten die ſelbſtändig oder in Ergänzung der Staats
oder Eemeindehilfe ſich die Kreditfürſorge für die Standes
genoſfen namentlich aber für Kriegsteilnehmer angelegen ſein
m S Beide Entſchließungen wurden einſtimmig ange

vell
Zum Ort für die nächſte Taſtimmt f chſte Tagung wurde Hannover be

Die Wahrheit iſt auf dem Marſche
Profeſſor Rudolf Kjellsn der berühmte nordiſche Staats

r ſchreibt in Nya Dagligt Allehanda in einerD7 e r Roif r n h erſchienenen
u ommeſſens Norwegens Auslandspolitie Se e le lrreg g g Werner

Las Buch iſt ein neues accuse dieſes Mal nach derrichtigen Seite gerichtet und es gibt den ewigen
druck daß la Vérité est en marche Das arme Frankreich
ſcheint noch immer nicht zu ahnen daß es dieſes Mal ein
geſponnen iſt in eine Affäre von noch ſchlimmerer Be
deutung als in den Dreyfuß Tagen jedoch von den neu
tralen Augen beginnt die Hypnoſe zu weichen Für den
jenigen der noch einen Funken von Vernunft und HGerechtig
beitsgefühl hat iſt es unmöglich der Beweisführung dieſes

Buches zu widerſtehen einfacher Verſtand und klare Tat
ſachen knüpfen hier ein Netz welches ſtark genug erſcheint
ie Lügen über dje reine Unſchuld der En

tente am Kriege deren Garantie für Recht und Frei
heit uſw einzufangen

Das iſt es was im vorliegenden Buche geſchieht Die
Aufklärungsmethode iſt die denkbar einfachſte Sie beſteht
nur darin bekannte Tatſachen Seite an Seite aufzureihen
in chronologiſcher und logiſcher Ordnung Die Wirkung iſt
genau ſo unausbleiblich wie unbarmherzig erniedrigend für
die eine Partei Englands unſchuldige Taten offenbaren
lich nun als Glieder einer Kette die eine Feſſel werden ſoll
für alle ſpeziell die nordiſchen Völker und zu ihrer volks
rechtlichen und ökono miſchen Anterdrückung
dienen ſoll während Deutſchlands Gewalttaten ſich zu
einer Handlung zuſammenfügen die den Zweck hat Deutſch
land die Welt und ſpeziell die Völker der nordiſchen Länder
aus dieſer übermächtigen Gefahr zu befreien

Der Verfaſſer geht von der hiſtoriſchen Tatſache aus daß
die gegenwärtige Kulturwelt nür eine Deſpotie kennt
nämlich diejenige Englands Daneben indeſſen ſteht das
andere hiſtoriſche Faktum daß die Geſamtheit der Groß
mächte gegenwärtig nur ein Mitglied hat welches ganz
frei von impertaliſtiſchen Eroberungs
gelüſten iſt nämlich Deutſchland Wer dies be
ſtreiten will ſoll einen einzigen Quadratmeter Kulturboden
im Beſitze eines anderen Staates nachweiſen den Deutſch
land vor dem Kriege angeſtrebt hat und ſeine Beweis
führung wird zuſammenbrechen Dieſes iſt der tatſächliche
Hintergrund für Engländs Krieg gegen Deutſchland im
Namen der Freiheit und der impetialiſtiſchen Unſchuld
Wahrlich wenn es eine Strafe für Mißbrauch mit dem
Namen des Guten gäbe ſo müßte ſie hier angewendet wer
den denn dieſer Name läßt ſich nicht beſtändig miß
brauchen

Englands Herrſchaft auf dem Meere beruht auf Ver
neinung des einfachſten Rechtsſatzes Seine Praxis im Welk
kriege war auch diejenige des reinſten Deſpotismus Jch
gebe im Vorbeigehen eine kleine Zuſammenfaſſung

erſt erlaubt i der engliſche Seedeſpotismus Eingriffe
in unſere ſicherſten Rechte die er ſelbſt aufgeſtellt hat und
unſere intimſten Verhältniſſe die man ſonſt nicht einmal
ſeinen beſten Freunden erzählt Streut Minen im offenen
Meere um unſere Schiffe zu zwingen nach England zugehen bemächtigt ſich unſerer Waren behält unſere Paſſe

re zurück wie Konſul Grebſt verhindert unſere Zufuhr
ieſt unſere Poſt fälſcht unſere Telegramme verbietet uns

Brennmaterialien zu kaufen verbietet uns unſere Waren
auszuführen uſw dann ſucht er ſelbſt Schutz hinter unſerer
Flazge und ſtürzt uns in die Kriegsgefahr

ann ein Buchſtabe hiervon beſtritten werden Es iſt
ein Norweger der dies ſchreibt der Mitbürger eines Landes
welches gegen England die wohlwollendſte Politik nach deſſen

d es ihm groß Dienſte während des Krieges erwieſen
at d dieſe Dienſtwilligkeit einen direkten Mangel an
ienſtwilligkeit gegen die andere Partei in ſich ſchließt und

dadurch Deutſchland ein moraliſches Recht zu ſeinen Re
preſſalken im BootKriege gegen Norwegen gegeben hat
entgeht nicht dem Gerechtigteitsſinne dieſes Patrioten Daß
dieſe parteiiſche Neutralität auf der anderen Seite nicht von
olitiſcher Notwendigkeit diktiert wird entgeht ebenſowenig

einem ſcharfen Wirklichkeitsgefühle Er ſchreibt z B in
bezug auſ die behauptete Abhängigkeit von England für die
Einfuhr von Kohlen

Wir können von Deutſchland ſo viel Kohle bekommen
wie wir wollen Das hängt nur von uns ſelbſt ab England
kann das nicht verhindern Dagegen können wir von Eng

land Kohlen gar nicht oder nur in ganz unzureichenden
Mengen erhalten Deutſchland kann das verhindern

Provinzial Nachrichten
H Burgliebenau 23 Aug Erwiſchter Ausreißer
Fiſchreiher im Auengelände Dem Schafmeiſter

Lehmann gelang es bei der Hütung am Walde einen ruſſiſchen
Kriegsgefangenen der ſich hier eine Mahlzeit bereitete feſtzu
nehmen Der Ausreißer wurde zunächſt dem Gefangenkommando
der Grube Hermine Henriette 2 überwieſen und dann dem Ge
fangenlager in Merſeburg zugeführt Jn letzter Zeit wurden
im hieſigen Augengelände mehrfach Fiſchreiher beobachtet Die
waſſerreichen Lachen mit ihren von den verſchiedenen Hochwaſſern
verbliebenen Fiſchbeſtänden bilden einen Anziehungspunkt für die
Fiſchdiebe denen hier auch eine reiche Beute winkt

Schkeuditz 23 Aug Jn Gemeinſchaft mit einem
ſächſiſchen Gendarm wurde in einer Behauſung der
Wilhelmſtraße bei einem Bahnarbeiter durch die hieſige Polizei
Hausſuchung abgehalten Der Bahnarbeiter iſt auf dem Güter
bahnhof Wahren beſchäftigt und hat dort wie ein Rabe geſtohlen
Eine große Menge wertvoller Nahrungsmittel wurde beſchlag
nahmt und nach Leipzig überführt Der Beſchuldigte kam in
Haft

O Friedrichroda in Thüringen Auch in dieſem ſchweren
dritten Kriegsſommer hat Friedrichroda die keſuchteſte Sommer
friſche Thüringens ſeine altbewährte Anzichungskraft auf das
erholungsbedürftige Publikum der Sroßſtädte erwieſen und
Tauſende von Kurgäſten in ſeinem lieblichen Tale und ſeinen
waldumrauſchten Bergen geſund werden laſſen Die
Kurverwaltung des gerühmten Kurortes hat aber auch alles
mögliche getan um den Bedürfniſſen der abgehärmten Städter
für Leib und Seele Herz und Gemüt gerecht zu werden Faſt
täglich Militärkonzerte und Sport Kurtheater und Thüringer
Waldbühne wiſſenſchaftl Vorträge und Künſtlerkonzerte Aus
flüge und Platzmuſiken ſind Dinge die in dieſem Jahre die an
weſenden Kurgäſte in dem ſchönen Kurorte und ſeiner lieblichen
Umgebung feſthalten Hotels und Verpflegungshäuſer ſuchen in
jeder Weiſe die Erholungsbedürftigen in bezug auf Verpflegung
Reſt kriegs wirtſchaftlichen Verhältniſſen entſprechend zufrieden zu
tellen

Bretleben 23 Aug Ein ſchwerer Unfal ereignete
ſich bei Frankenhauſen auf der Brandheide Die Arbeiter aus
dem Elektrizitätswerk Bretleben waren mit Maſtumſetzen be
ſchäftigt Der Monteurlehrling Paul Worch von hier kletrerte an
einem Maſt empor um die Drähte abzuſchneiden Als er den
letzten Draht durchſchſtitten hatte rief er vom Maſte herab Der
Stamm wackelt ich fakle jetzt herunter Während er die Worte
geſagt hatte ſtürzte der Stamm um und Paul Worch fiel an der
Spitze durch Gurtriemen feſt hängend ſo unglücklich ab daß er
ſchwere innere Verletzungen erlitt Er wurde ins Franken
häuſer Krankenhaus transportiert wo ihn der Tod nach 24 Stun
den von ſeinen großen Schmerzen erlöſte

z Stadtilm 23 Auguſt Verhaftung eines Ein
brecher Die 18jährige Tochter des Landwirts Pfau in
Cottendorf hörte während ſie im Oberſtock des Hauſes nar ein
Geräuſch in der unteren Stube Sie machte ihren Vater darauf
aufmerkſam der beim Nachſehen die Kommode ausgeräumt fand
z Es fehlten 500 Mark Geld eine Uhr mit Kette ſowie Brote und
Schinken Der Dieb der durch das Küchenfenſter eingedrungen
war konnte bei Gräfinau durch einen Radfahrer geſtellt und der
Gendarmerie übergeben werden Der Verhaftete ſoll noch mehrere
andere Diebſtähle ausgeführt haben

4 Eiſenach 23 Aug Zu der Wildereraffäre im
Wilhelmstaler Forſt wird noch berichtet Am Sonnabend
abend erlegten zwei Wilderer darunter der Schloſſer Quent aus
Ruhla im Wilhelmstaler Forſt ein Schmaltier Der durch die
Schüſſe herbeigerufene Forſtſchutzbeamte rief den Wilderern auf
größere Entfernung ein Halt zu Sofort wendete ſich Quent
gegen den Beamten und feuerte aus ſeiner Büchſe
einen Schuß auf ihn ab Nun ſchoß in der Gegenwehr der Forſt
beamte ſeinerſeits auf den Wilddieb und traf ihn in den Ober
ſchenkel Vei der Nachſuche wurde der Wilderer tot aufgefunden
Die Kugel hatte die große Schlagader zerriſſen es war der
Tod durch Verbluten eingetreten Bei dem Erſchoſſenenen wurden
eine Wilddiebsbüchſe Kaliber 9,3 mehrere teils abgeſchoſſene
teils nicht abgeſchoſſene dazu paſſende Kugelpatronen und ein
Pirſchglas vorgefunden Quent ſtand ſchon ſeit langem in dem
Verdacht der gewerbsmäßigen Wilddieberei

O Schleuſingen 23 Auguſt Das alte Schloß zu
Kühndorf am Dolmar ein ſeit einiger Zeit unbewohnter
und architektoniſch wenig bedeutender Bau iſt jetzt in andere
Hände übergegangen und wird wieder zum Bewohnen eingerichtet
Es gehörte zuletzt einem Kühndorfer Landwirt der es bei dem
Verkauf der Ländereien aus der ehemaligen Domäne mit erwarb
Das Schloß wurde etwa im Jahre 1400 errichtet nachdem der
frühere im Jahre 1398 niedergebrannt war Während das ehe
malige Schloß der Kühndorfer Adelsfamilie gehört hatte kam
der neue Bau in den Beſitz des Johanniterordens dem es als
Komthurei diente Die Johanniter verkauften ihn aber bald
wieder an die Grafen von Henneberg nach deren Ausſterben das
Schloß zugleich mit den Henneberger Landen an Kurſachſen und
1815 mit dem jetzigen Kreis Schleuſingen an Preußen fiel Dieſes
hatte längere Zeit das Schloß mit Ländereien als Domäne ver
pachtet teilte dann aber den verhältnismäßig kleinen Beſitz auf
und verkaufte ihn

Vermiſchtes
Die Kaiſerin

war jüngſt in Köln wo ſie die Domſchätze beſichtigte und ſpäter
mehrere Kinderhorte und Lazarette beſuchte Von Köln fuhr die
Kaiſerin nach Schloß Brühl

Zugentgleiſung
W B Berlin 22 Auguſt Amtlich Heute nach

mittag gegen 4 Uhr bei Ausfahrt des Zuges 442 nach Gör
litz entgleiſten a Bahnhof Kohlfurt aus bisher noch unbe
lannter Urſache die vier letzten Wagen Poſt und drei be
ſetzte Perſonenwagen Bevor der Zug zum Halten kam
ſtürzten ſie um wobei ſieben Soldaten leichte Verletzungen
erlitten und Unteroffizier Paul Weiß von der 3 Batterie
Feld Art Regt 41 getötet wurde Materialſchaden gering

Verbündeten beobachtet hat von dem England ſelbſt wen Ein Wertpaket mit 20 000 Mark durch einen 16 jährigen Poſt
aushelfer entwendet

Von der Neuköllner Kriminalpolizei wurde der 16jährige
Bureaugehilfe Paul Reich aus der Bergſtraße 127 feſtgenommen
der ſich während einer kurzen Beſchäftigung bei einem Poſtamt als
Aushelfer ein Wertpaket mit 20 000 Markin Hundertmark
ſcheinen angeeignet hatte Reich hatte mit ſeinen Ver
wandten und Bekannten von denen einige gleichfalls verhaftet
wurden mehr als die Hälfte des Geldes bereits verbraucht Reich
der in der Bergſtraße zu Neukölln bei ſeiner Tante wohnte war
bis vor kurzem bei einem Berliner Poſtamt tätig und hatte ſich
eines Tages als er Pakete mit auszufahren hatte in den Beſitz
des Wertvaketes das an ein Bankhaus im Zentrum Berlins
beſtimmt war geſetzt Der junge Menſch auf den anfangs kein
Verdacht fiel gab bald darauf ſeine Stellung bei dem Poſtamt
auf und begann nun ein flottes Leben Er kleidete ſich von
Kopf bis zu Fuß neu ein kaufte ſich eine ſchwere goldene Uhr mit
dicker Kette und unternahm mit ſeinen Freunden und Freun
dinnen Reiſen durch die Berliner Weinlokale wobei er ſtets
die Koſten allein trug Auch verſäumte er nicht ſeinen Freunden
und Freundinnen Wertſachen und Pretioſen zu ſchenken Seinen
Verwandten gegenüber trat Reich prahleriſch und verſchwen
deriſch auf Schließlich entdeckten die Verwandten die Hundert
markſcheine in einer Bodenkammer eigneten ſich einen Teil davon
an und verbrauchten das Geld für ſich indem ſie ſich neue Kleider
anſchafften und teure beſchlagnahmefreie Lebensmittel kauften
Auch ſchickten ſie von dem Gelde einige hundert Mark an Ver
wandte nach außerhalb Schließlich erregte Reich den Verdacht der
Kriminalpolizei Man nahm eine Hausſuchung vor und fand den
Reſt des Geldes von dem noch 9000 Mark vorhanden waren Auch
konnte man bei den Freunden Reichs zahlreiche Wertgegenſtände
beſchlagnahmen die Reich ihnen geſchenkt hatte Von den Ver
wandten Reichs wurden verhaftet ſein Großvater der Arbeiter
Hermann Jenſch Bergſtraße 127 und deſſen beide Töchter die
Ehefrau Martha Hoffmann und die Ehefrau Berta Polke Hohen
zollernplatz 7 ſowie deren Ehemann der Maurer Paul Polke
Sämtliche Verhafteten ſind dem Unterſuchungsgefängnis zugeführ
worden

Eine Sonnenfinſternis in der guten alten Zeit Bekanntlich
hatte man früher große Angſt vor allen ungewöhnlichen Himmels
erſcheinungen nicht bloß vor Kometen ſondern auch vor Sonnen
und Mondfinſterniſſen So erließ der Landgraf Friedrich II von
Homburg auch der Landgraf mit dem ſilbernen Bein genannt in
ſeiner landesväterlichen Beſorgnis folgende Verordnung Dem
nach Sr Hochfürſtlichen Durchlaucht berichtet worden daß am
negſtkünftigen Mittwochen wird ſein 12 /23 September Vmb
10 Uhr eine gahr gefährliche finſternuß ſein ſoll alß haben Sr
Hochf Dl alß ein rechter Landesvater auch für ihre Unter
thanen hierin ſorgen und ihnen andeuten laßen wollen daß Sie
ihr Vieh den tag zu Vor und etliche tage hernach zu Hauſe halten
vnd deßfalls das nöthig Futter anſchaffen und der ſtällen thür
und fenſter wohl ſchließen die brunnen wohl bedecken die keller
und kornböden wohl verſorgen ſollen darmit umb die Zeit die
böſe Lufft nicht einlogiere und eine böſe inffeetion anhaffte
weil ſolch große finſternuß und aspeeten ſtichhuſten ſchweren
flüßen ſchlag jähenfällen graßirende gieftige Fieber ja veſti
lentziſche Seuchen vnd gantz unbekannte Krankheiten vnd der
gleichen troht wohrnach ſich denn ein jeder wird zu riechten wiſſen
und hat Homburg d 7t September 1699 Ahn Herrn Hof
prediger Richter und H Ober Pfarer Winther

Sport Nachrichten
Fußballſport

Fortuna Leipzig kommt nächſten Sonntag nach Halle um ſich
mit unſeren 96ern zu meſſen Die Leipziger r iſt eine
der ſtärkſten in Mitteldeutſchland und galt im verfloſſenen Spiel
jahre allgemein als ſicherer Gaumeiſter in Leipzig Nur durch
ein Mißgeſchick Disqualiſktation eines ſeiner beſten Spieler
kam die Elf um dieſe Ehre Nachdem Halle 96 ſich bereits mit
allen Leipziger Mannſchaften gemeſſen hatte war es ſchon lange
der Wunſch der hieſigen Sportwelt Fortung im Kampfe gegen
unſeren Gau und Mitteldeutſchen Meiſter zu ſehen Dem Aus
gange des Spieles muß man nach dem Spiele gegen Hertha mit
Jntereſſe entgegenſehen da es das Stärkeverhältnis unſeres
Meiſters zu den großen Vereinen der Nachbarſtadt klärt

Handöel Gewerbe und verkehr
Als Strafmaßnahme dafür daß die Vereinigten Glanzſtoff

fabriken die Kronprinz G für Metallinduſtrie und die Cbem
Fabrik Rhenania in Aachen ohne vorherige Zuſtimmung der
Reichsbank bezw ohne Genehmigung durch das Handelsminiſte
rium die Ausgabe neuer Aktien vorgenommen haben iſt jetzt die
Streichung des Reichsbankgirokontos dieſer drei ellſchaften
verfügt worden

Stabeiſenverband Wie aus Düſſeldorf berichtet wird haben
die Verhandulngen der Stabeiſenwerke zwecks Bildung eines Jn
landsverbandes inſofern Erfolg gehabt als mit Ausnahme der Sächſiſchen Gußſtahlwerke alle bisher noch abſeits
ſtehenden Stabeiſenwerke dern Verbandsvertrag nachträglich
unterſchrieben haben Mit den Sächſiſchen Gußſtahlwerken die
Sonderforderungen ſtellen wird in der Kommiſſion weiter be
raten Eine Einigung iſt angeſichts der geringen Bedeutung der
Differenzpunkte ſehr wahrſcheinlich ſo daß mit dem Jnkrafttreten
des Stabeiſenverbandes am 1 September gerechnet werden dürfe

Feſtſetzung neuer Holzrichtpreiſe Für die an das Feldheer
zu liefernden Nutzhölzer ſind neue Richtpreiſe feſtgeſetzt worden
die demnächſt in Kraft treten Jm allgemeinen ſind die bis
herigen Preiſe z B für Kanthölzer beſäumte Bretter uſw er
mäßigt dagegen für Minenbohlen und Schurzrahmen mäßig er
höht worden Die Herabſetzungen ſchwanken durchſchnittlich
zwiſchen etwa 5 und 10 Prozent die Preiserhöhung für die
Minenbohlen beträgt nur etwa 142 2 Proz Dieſe Vorgänge
ſind inſofern bemerkenswert als die Frage ungelöſt iſt in welcher
Weiſe die Forſtverwaltungen beim Verkauf des Rohholzes der
fortan hauptſächlich im Wege freihändiger Abgabe erfolgen ſoll
die Preiſe feſtſetzen werden Jm Bedarfsfall ſollen im übrigen
die Jndentanturen berechtigt ſein auf die einzelnen Sägewerke
einen Lieferzwang auszuüben

Ausdehnung der Frankonia Akt Geſ vormals Albert Fran
in Beierfeld Die bekannte Metallwarenfabrik von M Herczka

Co Nachf Ernſt Ziegenbalg G m b in Zwickau iſt durch
Kauf in den Beſitz der Frankonia Akt Geſ in Beierfeld im
Erzgebirge übergegangen die das Unternehmen in Zwickau fort

eine mehrprozentige Erhöhung de

Der Betrieb erleidet für etwa acht Sunden Verzögerung

ne mer rnMitteideutsehe Privat B n vie alles

führen wird
G Charlottenhütte in Riederſchelden Der Auffichtsrat

ſchlägt eine Dividende von 20 Proz 16 vor Zu berückſichtigen
iſt daß das Aktienkapital im abgelaufenen Geſchäftsjahr zweiwal
erhöht worden iſt

Schloßfabrik G vorm Wilh Schulte in Schlagbaum bei
Velbert Der Beſchäftigungsgrad bei dieſer Geſellſchaft war in
dem mit dem 30 Juni abgelaufenen Geſchäftsiahr befriedigend
Der Abſchluß wird eine Erhöhung der Gewinne aufweiſen ſo daß

Dividende 1915/16 10 Proz
1914/15 5 Proz in Ausſicht ſteht Zurzeit iſt die Geſellſchaft
rege beſchäftigt

Vringt Ener Gold zur Goldeirlaufsſtelle
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Aulliche Brkannhnachungen

Bekanntmachung
Auf Grund der S 2 28 und 57 Nr 2 des Gewerbeſteuer

geſetzes vom 24 Juni 1891 G S S 205 iſt durch die Bekannt
machung des Herrn Finanzminiſters vom 1 Juli 1892 folgendes
beſtimmt worden

1 Juriſtiſche Perſonen Aktiengeſellſchaften Commanditgeſell
ſchaften auf Aktien eingetragene Genoſſenſchaften und alle zur
öffentlichen Rechnungslegung verpflichteten gewerblichen Unter
nehmungen haben alljährlich in der Zeit vom 15 bis 30 September
ihre Geſchäftsberichte und Jahresabſchlüſſe des letzten Geſchäfts
jahres ſowie darauf bezügliche Beſchlüſſe der Generalverſammlung
derjenigen Königlichen Regierung einzureichen in deren Bezirk
das Gewerbe betrieben wird oder wenn der Betrieb in mehreren
Regierungsbezirken ſtattfindet in deren Bezirk ſie ihren Sitz haben
bezw der Sitz der Geſchäftsleitung oder der Wohnſitz des von einer
außerhalb Preußens domizilierten Unternehmung beſtellten Ver
treters vergl Nr 2 ſich befindet

2 Gewerbliche Unternehmungen welche außerhalb Preußens
ihren Sitz haben aber in Preußen durch Errichtung einer Zweig
niederlaſſung Fabrikations Ein oder Verkaufsſtätte oder in
ſonſtiger Weiſe einen oder mehrere ſtehende Betriebe unterhalten
haben in der zu 1 angegebenen Friſt bei der daſelbſt bezeichneten
Regierung einen in Preußen wohnhaften Vertreter zu beſtellen
welcher für die Erfüllung aller nach dem Gewerbeſteuergeſetz dem
Inhaber des Unternehmens obliegenden Verpflichtungen ſolidariſch
haftetafte m Rachweis der Ueberkragung und der Annahme der Ver

trec ing iſt eine entſprechende ſchriftliche Erklärung des Jnhabers
des Unternehmens und des Vertreters einzureichen in welcher
die Unterſchriften derſelben von einer Behörde oder einem zur
Führung eines Siegels berechtigten Beamten Amts oder Ge
meindevorſteher Notar Konſul Geſandten uſw beglaubigt ſind

An die Einreichung der Geſchäftsberichte Jahresabſchlüſſe uſw
Ziffer ſoweit dieſelben im Laufe der letzten Wochen für das

letzte Geſchäftsjahr nicht ſchon eingereicht ſind und an die Ein
reichung der Erklärung des Unternehmers und des Vertreters des
ſelben Ziffer ſoweit dies überhaupt noch nicht geſchehen iſt
wird hiermit erinnert

Merſeburg den 22 September 1893
Königliche Regierung

Abteilung für direkte Steuern Domänen und Forſten

Vekanntmachung
Dem Kaufmann Hans W Schweißgut hier Martha

ſtraße 27 iſt auf Grund der Bundesratsverordnung vom 23 Sep
tember 1915 betr die Fernhaltung un zuverläſſiger Perſonen vom
Handel die Ausübung des Handels mit Gegenſtänden des täg
lichen Bedarfs insbeſondere mit Stärke Nahrungs und Futter
mitteln aller Art ſowie rohen Naturerzeugniſſen Heiz und
n We oder mit Gegenſtänden des Kriegsbedarfs unter

ſagt worden
Halle den 20 Auguſt 1977

Die Polizeiverwaltung

Vekanntmachung
w Jn der Zeit vom 1 bis 15 Anguſt 1917 ſind nachſtehende

Gegenſtände als gefunden hier abgegeben oder angemeldet worden
2 Ruckſäcke 3 Geldtäſchchen mit Jnhalt 1 Plüſchbeutel mit

t Kinderſchuh 1 Paar Schuhe 1 Säge 1 Oelkanne 1 Eiſenbahner
mütze 1 Korallenarmband 1 goldenes Kreuz 1 goldene Broſche
1 Trauring 1 ſilberne Halskette mit Medaillon 1 goldene Hals
Le geh Medaillort Damenregenſchirm 1 Buch Analytiſcher

itfaden
II Jn derſelben Zeit wurden als verloren gemeldet
1 ſilbernes Medaillsn 1 ſchwarzer Damen Regenſchirm

1Klemmer 1 a e mit Jnhalt 1 Rentenbuch15 Damenbrillantreng 4 vrauzes Lederportemonnaie mit Jnhalt
1 ſchwarzes Seehundeerportemonnaie mit Jnhalt 1 Tüte mit
Trauring Siegelring und 2 Ohrringe 1 ſchwarze Brieftaſche mit
Jnh 1 Spazierſtock und 1 ſchwarzer Rotizbuchumſchlag mit Lebens
mittelſcheinen uſw 1 Trauring 1 Ledermappe mit ſämtl Lebens
mittelkarten uſw 2 Fünfroarkſcheine 1 ſchwarzes Portemonnaie
mit Jnh 1 blaugrauer zweirädriger Wagen 1 braunes Geld
täſchchen mit Jnh 1 ſchw Geldtäſchchen mit Jnh 1 Korallen
broſche 1 Briefumſchlag mit 11 Mark 1 braunes Geldtäſchchen
mit Jnhalt 1 gold Damenuhr 1 Herrenſchirm mit braunem
Stock 1 ſchwarze n mit Jnh 1 gold Manſchettenknopf gez
Monogramm 1 Kuvert mit Rechnung und 168 Mark 1 gold
Damenarmbanduhr 1 Ausweis mit Photographie 1 ſilberne Uhr
mit Goldrand 1 ſchw Regenſchirm mit Holzgriff 1 ſchw Leder
taſche mit Schlüſſel und Taſchentuch 1 ſchw Ledertaſche mit Jnh
1 ſchw Lederbrieftaſche mit Jnhalt 1 gold Broſche mit Klee
blatt 1 braunes Geldtäſchchen mit Jnhalt 1 ſchw Schirm mit
Quaſte 1 ſchw Regenſchirm mit dunkler Krücke 1 ſchw Ledertaſche
mit Jnhalt 1 brauner Taftſchirm 1 Korallenbroſche 1 goldene
Uhr mit Kette 1 gold Ahr mit Monogramm G 1 goldener
Klemmer mit Futteral

Die unbekannten Eigentümer der unter I bezeichneten Gegen
ſtände werden aufgefordert ihre Rechte innerhalb 6 Monaten im

e e ktunhnn Dreyhauptſtr 6 Zimmer 100 geltend
zu machen

Die nicht zurückgeforderten Gegenſtände werden an die Armen
rerwaltung oder an den Finder abgegeben werden

Halle den 15 Auguſt 1917 Die Polizeiverwaltung
Bekanntmachung

Die Verſteigerung der verfallenen bei dem unterzeichneten
Leihamt in den Monaten April Mai und Juni 1916 verſetzten
und erneuerten Pfänder welche die Pfandnummern von 1 bis
11096 tragen und über welche die Pfandſcheine in braunem Druck
ausgeſtellt ſind wird

Donnerstag den 20 September d Js
und an den darauf folgenden Tagen im Auktionslokal des Leih
haufes An der Marienkirche Nr 4 ſtattfinden und beginnt
vorausgeſetzt daß eine genügende Anzahl von Käufern anweſend
iſt um 9 Uhr vormittags und um 324 Uhr nachmittags

Es kommen Taſchenuhren aller Art ſonſtige Gold und Silber
gegenſtände wie Ketten Ringe Löffel uſw ferner Betten und
verſchiedene andere Sachen zum Verkauf

Einlöſungen und Srneuerungen verfallener Pfänder finden
nur bis zum 19 September d J ſtatt worauf das betelligte
Publikum beſonders aufmerkſam gemacht wird

Salle den 20 Auguſt 1917
Das Leihamt der Stadt Halle a S

Bekanntmachung
n Stadtverordnetenverſammlung hat zu Armenpflegern ge

wählt

a auf die Dauer des Krieges
im 7 Armenbezirk an Stelle des Prokuriſten Herrn Krahmer
Fiſcherplan 3 den Reſtaurateur Herrn Karl Fehling Herren
ſtraße 22
auf die Dauer von 6 Jahren
im 21 Armenbezirk an Stelle des Buchdruckereibeſitzers Herrn
Paul RNietſchmann Geiſtſtr 28 den Kaufmann Herrn Guſtav
Behr Bernburger Straße 5
an Stelle des Rektors a D Herrn Schirmer Händelſtr 2
den Kuſtos Herrn Ewald Schuls Am Kirchtor 26

Halle den 20 Auguſt 1917

v m

W Heirat

Bekanntmachung
Es wird darauf hingewieſen daß im Korpsbezirke beſondere

hütung von Sabotagehandlungen obliegt Die dieſen Kommandos
Mſmbinde mit dem Aufdruck Hilfsgendarm Die Kommandos
wirtſchaftlichen oder induſtriellen Betrieben beſchäftigten Kriegs
während der Ruhezeit zu kontrollieren und bei etwa die öffentliche
der Gefangenen einzuſchreiten

Die Bevölkerung wird beſonders darauf aufmerkſam
Perſonen der Zivilbevölkerung befugt ſind namentlich

berittene militäriſche Kommandos tätig ſind denen die Ver
gehörenden Militärverſonen tragen als Kennzeichen eine

mentlich die außerhalb der Gefangenenlager in lande wer ſowohl an den Arbeitsſtellen als auch
Sicherheit gefährdenden oder beſtimmungswidrigem Verhalten

gemacht daß dieſe Hilfsgendarnien auch zum Einſchreiten gegen

vilbevölkerung mit den Gefangenen zur VerhindeT ur Hintanhaltung des nerlaubten und ſtrafbaren Verkehrs der Zi
rung einer Unterſtützung der Gefangenen bei verbotenen

fangenen 22 zur Verhütung der Beſchädigung von Gegenſtänden die

Handlungen ſowie zur Verhinderung einer Aufreizung der Ge

für die Kriegführung oder die Kriegswirtſchaft in Betracht
kommen insbeſondere zum Schutze der Feldfrüchte gegen Entwendung oder Veſchädiaung Vrücken Telegraphenleitungen

3 zum Schutze der induſtriellen und VerkehrsAnlagen
uſw gegen Zerſtörung oder Beſchädigung
Magdeburg den 11 Auguſt 1917

Eiſenbahnen Wege Kanäle

Der ſtellvertretende Kommandierende General des IV Armeekorps
Freiherr von LynchkerGeneral der Jnfanterie à le suite des Luftſchiffer Bataillons Nr 2

Vokanntmachung
Jn der Zeit vom 1 bis 31 Juli 1917 ſind die nachſtehend

aufgeführten Gegenſtände in den Wagen der ſtädtiſchen Straßen
bahn gefunden worden

7 Regenſchirme 1 Spazierſtock 3 Schlüſſel 3 Portemonnaies
5 Paar Handſchuhe 1 Sonnenſchirm 1 Ledertaſche 1 Keilkiſſen
1 Armband 1 Meſſer 1 Medaillon 1 Taſchentuch mit Geld alte
Schuhe emaill Kaffeeflaſche 1 ſilbernes Kettchen 1 Markttaſche
mit Kaffeegeſchirr 1 Kamm 1 Klemmerfutteral 1 Pferdegeſchirr
und 1 Taſchentuch mit Krawatte

Wir fordern die betr Eigentümer auf ihre Anſprüche inner
halb einer vom Tage dieſer Bekanntmachung an laufenden Friſt
von 14 Tagen bei unſerer Kaſſenſtelle Nord Seebener Straße 62
geltend zu machen Nach Ablauf dieſer Friſt gelangen die Fund
ſachen zur Verſteigerung Der Termin wird noch beſonders be
kanntgegeben

Halle den 20 Auguſt 1917
Die Verwaltung der Städtiſchen Straßenbahn

Jn das hieſige Handelsregiſter Ab
teilung A Nr 1531 betreffend die
Firma Sebald Co Halle iſt heute
eingetragen Jnhaberin iſt jetzt die ver
witwete Kaufmann Helene Ziemann
geb Gerns in Halle

Halle a den 16 Auguſt 1917
Königliches Amtsgericht Abt 19

T e

fur Garterrhen

ca 100 Stück empfiehlt
besonders preiswert

Jn das hieſige Handelsregiſter Ab 5r B en r Möbelfabrikutomat Geſellſchaft mit beſchränkterHaftung Halle iſt heute eingetragen C Hauptmann
An Stelle des durch Tod ausgeſchiedenen Kl Ulrichstr 36a und b
Otto Ziemann iſt Ernſt Halke zum
ſtellvertretenden Geſchäftsführer beſtellt

Halle a den 16 Auguſt 1917
Königliches Amtsgericht Abt 19

Jn das hieſige Handelsregiſter Ab
teilung B Rr 293 betreffend Ammen
dorfer Mühlenwerke und Brot
fabrik Abktiengeſellſchaft Halle iſt
er Ha Zuſeg r ausgeſchiedenen Otto Harniſch iſt Hans GroßeVolk als alleiniger Vorſtand beſtellt J Zoehiseh Steine 32
Halle a den 18 Auguſt 1917

Königliches Amtgericht Abt 19
Jn das hieſige Genoſſenſchaftsregiſt er

Nr 35 betreffend Spar und Hilfs
kaſſe für die Beamten der Land Bei der Einsendung
wirtſchaftskammer eingetragene Ge von Offerten auf
noſſenſchaft mit beſchränkter Haftpflicht
S Zelle 9 heute eingetragen An Stellen Angebote
telle von Dr Franz Mendelſon uiſt Wilhelin Fuchs in den Soler Act ren unſer

Lewähit den Wrgu Original Zeugnisse
s Halle a S den 15 guſt 1917 bei elegt welcheKönigliches Amtsgericht Abt 19 sehr leicht abhanden

z h Kommen könnenOffens Stellen Wir empfehlen den

Für älter hinderl Ehepaar

Bewerbern daher
ihren Offerten nur

Zeugnis Abschriften
zum 1 Oktober Dienſtmädchen nach
Erfurt geſucht Vorzuſtellen oder ſchrift
lich melden Halle Geiſtſtr 53 III

phd Sereger einen

Tüchtige
Einlegerinnen

Außerdem am Lagerca 80Annerknneſünden 5

Photographie Abe

große Auswahl bei

I gefl Beachtung

ccceeeeeeeereeeeä 2bolt füfederhaler

in allen Preislagen empfiehlt
Grosse SteinZoehbiSonen und Tiegeldruckpreſſe ſofort L eb seh Arasse 82

e u Tgeng ämorhoidenDruckerei Kontor Hellung Broschüre gratis
Gr Brauhausſtraße 17 ReichertscheHpotheke Elbing

Tücht K iſtiücht Kontoriſtin
perfekt in Maſchineſchreib d St ie ſofort tUm Angebote h e und e e h e

h n
Damenhüte

zum Umpreſſen erbitte recht umgehend
damit pünktliche Lieferung erfolgen kann

Alfred Hoppe Kuhgasse 6

Familien Nachrichten
v

Statt Karten
Generalkonsul Breiter

Elisabeth Breiter geb Jaeger
Vermählte

H all e den 21 August 1917

5

Auf den Schlachtf
am 10 August unser langfährigen
Mitarbeiten der Feldwebel Leutnant

Herr Georg Pudor
den Heldentod

Wir betrauern in dem Verewigten ein
hochgeschätztes treues Glied unserer Firma
der er 12 Jahre lang unschätzbare Dienste
erwiesen hat Sein Andenken wird in unser
aller Herzen fortleben

Körner Niemann

re es7 9 i F e re Vor l en 99u e e e c e en r nenee ehe e re h Wir ee t e t em Er e 9 e ue e

eldern Flanderns erlitt
treuer

Statt besonderer Anzeige
Am 21l d Mis starb am Typhus meine innigst

geliebte Frau unsere liebe treusorgende Mutter lebe
I lochter Schwester Schwiegertochter Schwägerin

i und ſante

I frau Lisbet Lange
geb Rohns

Halle Polleben den 22 August 1917
Im ilefsten Herzeleid

Lehrer Karl Lange Leutnant d Res,
z Zt in französ Gefangenschaft

Kuth und Martin Lange
Haoptlehrer Rohns und Familie
August Lange und Familie

Dle Beerdlgung findet in Halle Freitag 5 Uhr auf
dem Gertraudenfriedhofe von der Kapelle aus statt

zugedachte Kranzspenden bitto Beerdigungs
anstalt Thielecke Gr Steinstr 63 abzugebenHaring K KRummel Miemeyerstr 2

J R
J e

4 9 k 7e u

h W a
Stellen g 810 6 h J

J 77 rr m 2 uErſte Kaufm Kraft Buchführ
Sachverſtändiger wünſcht Geſchäfts
führer oder ſonſt gut bezahlten Poſten
auch halbtags Offerten unter B 5089
an die Exp d Ztg erbeten

Vermietungen

S ZimmerWohnung
elektriſches Licht Bad per 1 10 zu
vermieten
Werſeburger Str 160 Ecke Königſtr

Vermisehtes

Junger Kanfmann aus guter
Familie mit ehrlicher cht wünſcht
Bekanntſchaft mit hübſcher
Dame mit gutem Chaxakter zwecks

fferten nur mit

Frau

Die Armendirektic J
ild unter Angabe der Vermögens

ter 5074 an die

Für die zahlreichen Beweise herzlicher Teilnahme
bei dem Hinscheiden unserer lieben Mutter der

Anna Ahlers
geb Steckner

sprechen wir hierdurch unseren innigsten Dank aus

Die trauernden Hinterbliebenen
Halle Saale den 21 August 1917

e

S O

liſt
St
St
par
tu
Ko
Be
auf
abl
mit
und

bre
zeu
Der
We
frat
Tag

ver
ſchif

ſchä

Sch

Wo
ein

aus

von

anſt
prit

Zar
die

an



er

ine
nd
uch
ten

gen

de
Ge

acht

gen

n

gleich möglich ſei wäre die ſofortige Eröffnung von Friedens
verhändlungen Unter den Unterzeichnern befinden ſich

he Unterhausmitglieder die teller in Zangwill
Brailsford und Carpenter zahlrei rofeſſoren Geiſtliche
und viele Mitglieder des Adels

Offener Konflikt zwiſchen den Frbeiterparteien
und Lloyd George

Die Morning ſt meldet daß dem Ausſchuſſe der
engliſchen Arbeiterparkeien der nächſter Tage in London
zuſammentritt der Antrag auf Rückberufung der
Arbeitervertreter aus dem Kabinett Lloyd
George zugegangen iſt

erner meldet orng rn aus Liverpool 9000Gie ereiarbeiter im Diſtrikte Merſey ſind in den
Streik getreten Die Regierungsvertreter machten die Ar
beiter auf die Gefahr aufmerkſam den ihr Schritt für die
gute Abwickelung der Rüſtungsarbeiten bedeute

Große Worte geringe Taten
Auf das großſprecheriſche Ackerbauprogramm von Lloyd

Heorge der mittels der Vergrößerung der Ackerbaufläche um
z Mill Acres England in ſeiner zukünftigen Getreideverſorgung
von der Einfuhr unabhängig machen wollte laſſen ſich wie ein
Bericht der Times vom 28 Juni meldet Zahlen feſtſtellen die
das Ackerbauprogramm von Lloyd Georges ſtark illuſoriſch
machen Nach Mitteilungen des Generaldirektors für Lebens
mittelerzeugung ſchneidet die diesjährige Anbaufläche in Eng
land und Wales zu der vorjährigen was den Weizenbau anbe
trifft um 1000 Acres ſchlechter wie 1916 ab während der Gerſten
und Haferanbau eine Vergrößerung von 272 000 Acres erfuhr
Der Kartoffelbau wurde auf 76 000 Acres vermehrt ſo daß im
ganzen nur eine Vergrößerung von 347000 Acres
gegen das Vorjahr ſtattfand

Selbſt die Durchführung des mit ſoviel Lärm und Zuverſicht
verkündeten Ackerbauprogramms der engliſchen Regierung hätte
England aiemals von der geſamten Einfuhr unabhängig machen
können Daß die erwähnte geringe Vermehrung nur ein Tropfen
auf eiten hohlen Stein iſt und daß durch die gleichbleibenden Er
folge unſerer UBoote England der ſicheren Kataſtrophe zutreibt
dürfte deshalb früher oder ſpäter den Engländern aus den eigenen
Mitteilungen ihres Generaldirektors für Lebensmittelerzeugung
klar werden

Ribot in der Sackgaſſe
Während der jüngſten Beratungen der Pariſer ſozia

liſtiſchen Vereinigung vertraten die Regierungstreuen den
Standpunkt Machen wir doch unſer Verhalten bezüglich
Stockholms von der Abſtimmung der engliſchen Labour
partei abhängig Dies h in der beſtimmten Erwar
tung die Labourpartei werde ſich gegen die Beſchickung der
Konferenz ausſprechen Nach dem geſtrigen gegenteiligen
Beſchluſſe der Labourpartei muß die franzöſiſche Regierung
auf jede nennenswerte ſozialiſtiſche Unterſtützung ihrer ſchroff
ablehnenden Haltung in der Paßfrage verzichten Die Ver
mittlerrolle des Miniſters Thomas in dieſer für Ribot ſehr

n gewordenen Lage bietet erhebliche Schwierig
eiten

Erdichtete Luftſiege

Der Funkſpruch Paris vom 20 Auguſt behauptet daß
franzöſiſche Flieger am 18 Auguſt 11 deutſche Flugzeuge
brennend J oder zerſtörten und daß 6 deutſche Flug
zeuge ſchwer beſchädigt in den eigenen Linien landen mußten
Demgegenüber ſei feſtgeſtellt daß wir am 18 Auguſt an der
Weſtfront insgeſamt ſechs Flugzeuge verloren davon an der
franzöſiſchen Front vier Unſere Gegner verloren am gleichen
Tage 19 Flugzeuge und einen Feſſelballon

Der UBoot Krieg
250 000 Tonnen reparaturbedürftig

Haag 283 Auguſt Jn holländiſchen Schiffahrtskreiſen
verlautet daß zurzeit in engliſchen Häfen über 70 Handels
ſchiffe liegen die durch A Boote mehr oder weniger ſtark be
ſchädigt wurden und ausgebeſſert werden müſſen Die
Schiffe verdrängen zuſammen über 250 000 Tonnen

Dem Nieuwe Rotterdamſche Courant zufolge iſt in der
Woche vom 12 bis 18 Auguſt im Nieuwen Waterweg nur
ein Dampfer mit über 70 Zentimeter Tiefgang angekommen
ausgefahren iſt überhaupt keiner

Cin fetter Biſſen
Auf einer Fernunternehmung im Juli 1917 traf ein

deutſches Boot im Atlantiſchen Ozean den engliſchen Damp
fer Port Curtis 4710 To

Der Dampfer hatte 180 000 Zentner Weizen für
England geladen Da die reduzierte Tagesration für
England momentan ungefähr 219 000 Zentner Weizen be
trägt ſo ſtellt die Menge der Ladung ungefähr eine
Tagesverſorgung für England dar Es kam zu
einem Gefecht wer dem UVoot und dem ſich zur Wehr
ſetzenden mit einem 10 Zentimeter Geſchütz bewaffneten
Dampfer Trotz mehrfacher Treffer war der Gegner nicht
zum Sinken zu bringen da die Schießlöcher durch das im
Waſſer aufquellende Getreide ſich immer wieder dichteten und
ein Nachdringen von Waſſer verhinderten Erſt nach
zweiſtündigem Kampfe gelang es den Dampfer
niederzukämpfen Kapitän und Mannſchaft flüchte
ten in die Rettungsboote Das Schiff mit ſeiner Ladung die
ohne Hinzurechnung der Frachtkoſten allein einen Wert von
34 Millionen Mark beträgt wurde ſchließlich durch ange
brachte Sprengpatronen verſenkt

Engliſche Notmaßnahme zur Hebung der Schiffsraumnot
Nach einer Haager Depeſche der Frankf Ztg können

vom 19 Auguſt ab in England Schiffe beim Staate
mit 100 Prozent des Wertes verſichert werden
anſtatt mit 80 Prozent wie bisher Hierdurch werden die
privaten Verſicherungsgeſellſchaften tatſächlich ausgeſchaltet

Kußland

Die Verſchwörung in FJarskoſe Sſelo
Weshalb der Zar fortgeführt wurde

Die auf Anordnung der Proviſoriſchen Regierung in
Zarskoje Sſelo vorgenommenen Hausſuchungen haben wie
die ruſſiſchen Blätter melden ein umfangreiches Material
an den Tag gebracht aus dem einwandfrei das Veſtehen

einer großen royaliſtiſchen Verſchwörung hervorging Darauf
hin erfolgte die Ueberführung des Zaren nach einem noch
nicht einwandsfrei ermittelten Ort

Jn Petersburg ſind die tollſten Gerüchte über dieſe An
gelegenheit verbreitet Anfänglich hieß es der Zar wäre
nach Sibirien gebracht worden jetzt wird wiederum ver
ſichert er befinde ſich in Wologda Tatſache iſt daß ſich die
Regieung alle Mühe gibt um die Oeffentlichkeit über den
Verbleib des Zaren rer Wein

Der Kommandant der Palaſtwache in Zarskoje Sſelo
Oberſt Korowitſchenko wurde ſeines Poſtens enthoben Bis
her wurden insgeſamt 34 Offiziere und 18 Ziviliſten ver
haftet die in dieſer Angelegenheit verwickelt ſein ſollen
Schwer kompromittiert erſcheint auch der Dumaabgeordnete
Puriſchkewitſch Nowoje Shien verſichert daß auch einige
ſtark anglophile Perſönlichkeiten ſtark im Verdacht S
die Flucht des Zaren aus Zarskoje Sſelo vorbereitet zu haben
Die Unterſuchung wird fieberhaft forgeſetzt Jn der Nähe
von Zarskoje Sſelo wurden Automobile Maſchinengewehre

Fernſprechmaterial uſw beſchlagnahmt JnJeZarskoje Sſelo ſelbſt wurde eine geheime Telephonverbin
dung entdeckt durch die der Zar mit ſeinen Getreuen außer
halb von Zarskoje Sſelo verkehrte Es hat ſich ergeben daß
der größte Teil der Schloßwache in Zarskoje Sſelo beſtochen
worden war

Miljukow offen gegen die Arbeiter und Soldatenräte
Havas berichtet aus Petersburg Miljukow hielt

im Gemeinderate eine Rede und prüfte die Rolle die von
den Sovjets bei der Erneuerung Rußlands geſpielt wird
Er erklärte daß der Arbeiter und Soldatenrat weder die
nötige Energie noch die erforderliche Kompetenz beſitze um
die nationale Verteidigung ſicherzuſtellen Während gewiſſe
Leute immer noch glaubten daß die Sovjets einen großen
Teil der öffentlichen Meinung darſtellen iſt Miljukow der
Anſicht daß die Arbeiter und Soldatendelegierten gar kein
regelrechtes Mandat beſitzen und niemanden vertreten

n n vwue JZuſammenbruch des ruſſiſchen Verkehrsweſens
Der Sonder berichterſtatter der Neuen Zürcher Zeitufig

in Petersburg meldet Rjetſch berichtet Die Desorgani
ſation des ruſſiſchen Verkehrsweſens erreichte gegenwärtigihren Höhepunkt Die Leiſtungsfähigkeit der Kiſenvahnen

betrage jtzt kaum noch 30 Prozent An Stahl und Eiſen
herrſcht abſoluter Mangel und wenn es der Regierung nicht
binnen kurzem gelingt 250 000 Tonnen Eiſen zu beſchaffen
ſo ſei eine Kataſtrophe unabwendbar Falls die in Amerika
beſtellten 2500 Lokomotiven und 35 000 Eiſenbahnwagen bis
zum Herbſt nicht geliefert werden müſſe man den Verkehr
auf vielen Linien gänzlich einſtellen Von den 560 000 Eiſen
bahnwagen die Rußland beſitzt ſeien nicht mehr als 125 000
dienſtfähig Viele Lokomotiven ſeien 50 Jahre alt und auch
an Heizmaterial herrſcht großer Mangel

vermiſchte Kriegsnachrichten
Ententeantwort an den Papſt

Ueber vie nahezu fertiggeſtellte Antwort der Entente an
den Vatikan verlautet bisher nur aus Genf daß darin der
Wunſch nach größerer Genauigkeit der Frie
densvorſchäge Ausdruck finden ſoll vorausgeſetzt daß
der Papſt ſolche von den Mittelmächten erlan
gen könnte Die ElſaßLothringen gewidmete
Havasnote betont daß mit einer den Reichslanden etwa zu
gewährenden Selbſtverwaltung das Problem nicht

v öſt erſchiene Die Entente beharre auf einer radikalen
Löſung

Kampf gegen die Kriegsmüdigkeit in Jtalien
Die Neue Zürcher Zeitung meldet aus Mailand Der

italieniſche Miniſter des Jnnern forderte alle Präfekten
Jtaliens in einem Rundſchreiben auf ihrer patriotiſchen
Miſſion eingedenk zu ſein auf die Bevölkerung ihrer Pro
vinz ermutigend beruhigend und die Widderſtandskraft
tärkend einzuwirken und vor allem der kriegsgegneriſchen
gitation die immer mehr um ſich greife entgegenzuwirken

2 für Frieden in dieſem Jahr
Schweizeriſchen Meldungen zufolge meldet der Herald

aus New York Die Papſtnote hat trotz der zurückhaltenden
Stellungnahme der offiziellen amerikaniſchen Kreiſe eine
neue Hochflut von Wettabſchlüſſenfürdas Kriegs
en de gebracht Die Wettſätze haben in den letzten Tagen
mehrere Millionen Dollar erreicht Jn New Vork ſtanden die
Wetten im allgemeinen wie 5 für ein Kriegsende 1917
auf 1918 und die wie 2 für ein Friedensjahr vor Beginn
eines neuen Winterfeldzuges

Jede Friedensanregung ein deutſches Manöver

Die bürgerliche Preſſe ſo bemerkt ſarkaſtiſch der ita
lieniſche Avanti vom 18 Auguſt zu den Preſſeäußerungen
über die Friedensnote des Papſtes nannte das ſozialiſtiſche
Hieumerwaldmanifeſt ein deutſches Dokument bezeichnete
Wilſons Friedensbotſchaft als eine deutſch freundliche Kund
gebung erhob gegen das holländiſch ſkandinaviſche Sozialiſten
komitee und gegen alle bürgerlichen Friedensfreunde wie
Ford Rolland und Forel die Anklage deutſchfreundlicher
Ränke beſchuldigte die ruſſiſche Revolution ein deutſches

Manöver zu ſein warf einen Augenblick auch der proviſori
Be Regierung und dem revolutionären Heer Rußlands

eutſchfreundlichkeit vor Ebenſo deutſchfreundlich ſind nun
auch Henderſon und die engliſchen Gewerkvereine Der Sow
jet iſt eine völlig verdeutſchte Jnſtitution Jetzt iſt ſogar
ch der Papſt ein den Junkern verkaufter Deutſchfreund

Aber wenn es ſo viele Deutſchenfreunde gibt wo ſind denn
dann eigentlich die Engländerfreunde

Deutſches Reich
Ein Zentrumsantrag

Jm Hauptausſchuß des Reichstags iſt folgender Antrag
eingebracht worden

Die Kommiſſion wolle beſchließen Der Reichstag wolle
beſchließen den Herrn Reichskanzler zu erſuchen baldigſt
Maßnahmen zu treffen durch welche

1 ausreichende Hilfeleiſtung des Reiches für
l die zwangsweiſe geſchloſſenen Betriebe des
gewerblichen Mittelſtandes vorgeſehen wird

wobei insbeſondere für Erleichterung der Wiedereröffnung
dieſer Betriebe nach Beendigung des Krieges Sorge zu tra
gen iſt

2 eine umfaſſende Kreditorganiſation für den Wieder
aufbau des gewerblichen Mittelſtandes geſchaffen wird
gez Erzberger Giesberts Dr Mayer Kaufbeuren Racken

Dr Pfleger Freiherr v Rechenberg

Die Gasfrage
Berlin 22 Auguſt Bei der heutigen Beratung bei dem

Reichskommiſſar für Elektrizität und Gas Profeſſor Kübler
wurden zunächſt auf Grund der von dem Reichskommiſſar für
die Kohlenverteilung Geheimen Bergrat Stutz perſönlich
abgegebenen Erklärungen die Notwendigkeit feſtgeſtellt den
Gasabſatz in Uebereinſtimmung mit der verfügbaren Kohlen
menge zu bringen Die ſodann von den Vertretern der Groß
Berliner Gemeinden geltend gemachten Einwände richteten
ſich gegen die Form in der dies durch die von den Ver
trauensleuten erlaſſenen Ortsvorſchriften geſchehen iſt Nach
mehrſtündiger Erörterung der einzelnen Punkte wurde be
ſchloſſen einen Sonderausſchuß zu bilden der e
gleicher Weiſe zuſammenſetzt wie der Ausſchuß für die Ber
liner Kohlenverteilung Der Sonderausſchuß tritt ſchon am
23 Auguſt zu einer Sitzung zuſammen um auf Grund der
Richtlinien die bereits im großen und ganzen durchge
ſprochen wurden alle Einzelheiten ſo zu faſſen daß die mit
der unvermeidlichen Beſchränkung der Gasabgabe verbun
W Unbequemlichkeiten auf ein Mindeſtmaß herabgeſetzt
werden

Die feſte Abſicht aller BVeteiligten einſchließlich des
Reichskommiſſars für Elektrizität und Gas geht auf mög
lichſt beſchleunigten Abſchluß dieſer Arbeiten

Ausland

Feinöliche Wühlarbeit in Spanien
Diario de Noticias in Liſſabon bringt eine Anzahl

Meldungen über die Lage in Spanien aus denen unzweifelhaft hervorgeht daß jahlreiche Ententeagenten gegenwärtig

eifrig an der Arbeit ſind um das ſpaniſche Volk in den Krieg
gegen die Mittelmächte zu hetzen z die Ententegeſandten
in Madrid ſollen eine neues diplomatiſche Offenſive zur Er
ſchütterung der ſpaniſchen Neutralität unternommen haben
Jn zahlreichen Städten finden gegenwärtig Unruhen ſtatt
Jn Barcelona geht General Wehyler außerordentlich ener
giſch gegen die Aufſtändiſchen vor Es hat den Anſchein als
ob die ſpaniſche Armee in ihrer Geſamtheit ſich gegen die
Auſſtändiſchen auflehnt Sicher iſt daß die Armee jedem
Kriegsabenteuer abhold iſt König Alfons ſprach im Kron
rat ſeine Ueberzeugung aus daß die Armee volle Loyalitätbewahren werde Jm RivTintoGebiet ſind zahlreiche eng
liſche und amerikaniſche Agenten einwandfrei feſtgeſtellt
worden Sie hetzen die Bergarbeiter auf und erklären die
knappen Lebensmittelbeſtände im Lande ſeien nur infolge
des UBoot Krieges zuſammengeſchrumpft Weitere Ein
ſchränkungen in der Lebenshaltung würden notwendig wer
den da die Vereinigten Staaten in nächſter Zeit Lebensmittel
nur noch an die Verbündeten liefern können Jn Sabatell
dauern die Barrikadenkämpfe fort Es hat hier etwa 20 Tote
und eine Anzahl Verletzte nach den bisher vorliegenden Mel
dungen gegeben Vor Barcelona werden ſtarke maritime
Streitkräfte zuſammengezogen Der Panzerkreuzer Eſtrama
dura iſt zu den verſammelten Kriegsſchiffen geſtoßen Es
ſind Marinetruppen gelandet worden Die Zahl der Ver
hafteten im Lande beträgt bereits mehrere Tauſende Jn
Madrid kam es zu Zuſammenſtößen zwiſchen Aufſtändiſchen
und Friedensdemonſtranten bei dem es eine Anzahl Ver
letzte gab Die Note des Papſtes hat im Lande großen Ein
druck gemacht und alle beſonnenen Elemente feſter um die
Neutralitätsparole zuſammengeſchart Jn Madrid iſt die
Ruhe völlig wieder hergeſtellt F

Die Opfer der Unruhen in Spanien
Pariſer Blätter melden aus Madrid Nach amtlichen

Bekanntmachungen iſt die Zahl der Opfer bei den letzten
Aufſtänden folgende Jn Barcelona 27 Tote in Madrid 18
in Bilbao 328 in Nerva vier und in verſchiedenen anderen
Städten je einer Ueber die Zahl der Perwundeten waren
Abſchätzungen bisher nicht möglich doch ſollen in Madrid
über 100 Perſonen in Barcelona bedeutend mehr verletzt
worden ſein

Wilſon vertraut Carranza
WTB Waſhington 22 r Wie verlautet unter

richtete die Regierung die amerikaniſchen Bankiers davon
daß ſie nunmehr volles Vertrauen zu der Regierung Car
ranzas habe ſo daß auch eine moraliſche Unterſtützung der
Anleihe an Mexiko gerechtfertigt ſcheine

h Waßferſtände
4 bedeutet über unter Null

Sani an ünſtem Frt Was22 Auguſt 21 AuguſtArtern 155 270Unage tWelßenfels berpegel 2,38 2,40
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Hallſſcher Wetterbericht
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Vel Feuchtigkeit ſo
Wind

Maximum der T am 22 Auguſt 21 3 C
Minimum in der Racht vom 22 Auguſt zum 23 Auguſt 18,4 C
Riederſchläge am 28 Auguſt 7 Uhr mergens 00 mw

Verantwortlich f d polit Teil J Eugen Brinkmann
ür den örtlichen Teil für Provinzialnachtrichten Gericht Sandel
ugen Brinkmäann Feuilleton nterhdaitungsblatt Ver

miſchtes uſtw Hans Ratonek für den Anzeigenteil
Hugo Franks Druck und von Otto SHendel

Sämtlich in Ha



Walhalla Theater
10 Uhr

Gastspiel Max Walden Gesellschaft

Heute Donnerstag nur kurze Zeit
Der große Operettenschlager

S Polnische Wirtschatt
u h Posse in 3 Akten von Kraatr und on
Gesangstexte von Alfred Schönfeld Musik von Max Winterfeldinszeniert von Max Walden

Kasse von 10 I u 46 Uhr
Woicho Scheuertücher

C w Trothe
Optisches Spezial Institut

Poststrasse 9/10
Gegr 1816 Telef 2916

Loftümröcte
in ſchwarz blau und gemuſtert
Biefenar l Vorteilhaft

aufhaus

Leipziger
Straße 87

H Eikan

halb empfiehlt ſichr rinnur gute Ausführung auch nach außer
Gr Brauhausſtr 15 D Kr use

Apoſſo Theater

Tägl abends 10 Uhr
Gastspiel der allbeliebten
Winter Tymians
Total neuer Spielplan

u Fritz Thurm Silvaré

S c

hal ten
Freitag den 24 Auguſt 1917

nachm 3 Uhr
Kur Konzert

Stadttheater Orehester i e Zereraeeeee
Leitung in Neuen Prunkkostümen

Kapellmeiſter Rarl Nöhren u der famose SchwankEinlrittspreis pro Perſon 35 Pf Kellner zahlen

r Alte

empfiehlt H Schnee Nachf
Gr Steinſtr 84

a weiss gelb Leinen Kragen
den in grösster Auswahl

el

O Blankenstein
Leipziger Str 7I ob Steinstr 36
z 92959929999
Glühſtrümpfe 2

billig im Kaufhaus
Leipziger 9H Elkan Straße 87 3

99090000 000090000000

Gutes dauerhaftes Gummiband
ür Strumpfbänder kauft man bei
H Schnee Ncochf Gr Steinſtr 84

Ziehung am 7 u 8 Sept 1917

Jungdeutschland
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e Stiller Bankhaus

Hamburg Molzäamm 39
Bitte reohtzeltige Bestellung
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Freikarte
S und 2zWwarS für 10 M eine I Platzkarte
e klklür 20 Mk eine Platzkarte

Die Goldkasse ist Preitag vonHeute Donnerstag hen 8

Vorführung 440
Vor den Vorfiihrungen 50 und 20 wird Das Lied vom

tanzenden Toren vorgetragen

Hmmz stülliem Gr
S F u h r in 3 Aktenh Beginn Uhr in beiden Theatern

S

Das Golel dem Vatorancdlo

Zirhus Krone

Krone Gold Aben
Jeder Besucher erhält am Freitag für ein Goldstück welches er an der

Zirkuskasse gegen Papiergeld umtauscht eine v

für 20 Mk eine Sperrsitrkarte
für 40 Mk einen Logensitz

6 Uhr an geöffnet

Der neue Spielplan

Promenade IIa
Fernruf 5738
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50 20
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Turort Zraunlage i
m Das ganze Jahr besuecht

Ortsbeschreibung usw durch die Kurverwaltung

Baumanns Kräuterperle
alkobolfreier Bittern

ist aus retnen Naturprodukten hergestellt von höchster
Bekömmlichkelt und haltbar nicht zu vergleichen mit
minderwertigen durch künstliche Zusatzmittel hergestellten

Fabrikaten Man verlange Offerte und Gratisprobe
Eingetührte Platavertreter werden gesucht

Carl Baumanm Lase Iippe

en

C
15 000 Mk

zu 59 auf ſehr gute Hypothek von
pünktlichem Zinszahler z dem Lande
geſucht Gefl Off u M K 300 an
den Allgem Anzeiger Bitterfel von
Selbſtdarleihern erbeten

Einf Küchenſchrank
ohne Aufſ z verk Forſterſtr 50 III r

Hoſenträger u
Sehr große Auswahl

H Schnee Nachf Gr Steinſtr 34

bl zu verKaninchen dein 50 IiIr

e Ludwig Schwetſchkeſtraße 14

n J Kaufe
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7 Schäferhund

Gunnar
der Hauptdarsteller aus

B

beipzigerstrasse 38
Fernruf 1224
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Die Lieblingsfrau des Maharadscha

Meister Spitzhube
Detektiv Komödie e

Lilly s Entführunge

Gesunder Humor

Des em,
Herrliche Naturaufnahme

c ob bahn e
r

Vorverkaut im Bürovon 1 u 7 Vhr
u zu

Springlebende
ecei ſrebse

keine GalizierTafelkrebſe pro Schock Mk 16 00
Mittelkrebſe pro Schock Mk 50
Suppenkrebſe pro Schock Mk 75
empfiehlt prompt geg Nachm ab hier
Arthur Bodschwinna Marggrabowa
Oſtpr Fernruf 67 Krebsexp Gegr 1881

Weiße Wäſche
erzielen Sie mit

Rasenbleiche
Pfd Pak 55 Pfg ohne Warken

Friſche Sendung ſoeben eingetroffen

ſTolnäs

Reizendes Lustspiel geren er De et
mit e

Axin2Senta Sönselandh ArinAnter uchuns
e chemiſche und mikroſk ſowie

S Prüfung von Auswur

di 2 3 7 auf Tuberkelbazillene m et e9 ren z fertig gewiſſenhaft und billig
0 9 Apotheker C KrütgenKönigſtraße 24 Ecke Werſeburgerſtr

m Handarbeiten
vorgezeichnet und fertig

Vorteilhafte Preiſe

S LeipziH Elkan ae e
e m 95 er
o mphö Asfhm ne
M BäG
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X Tarſgesueh
Weinflaſchen

Sekt und Waſſerflaſchen kauft
und holt auf Wunſch ab

und zahle höchſte Preiſe für

ausgekämmtes Haar
Zopfusiebert

nur Leipziger Str 33 u 79 I

BVindfaden
und Kordel

aus Jute und Hanf
von Selbſtverbraucher

geſuchtuteldeni s Sack und Plan
Geſellſchaft m b H

Frankfurt a M Tel Hanſa 5975

chen

mit Wolf ein Schlag im Alter von
2 Jahren ſofort zu kaufen Angebote

an Hrno Heckert Deſſauerſtr 52

Für Heeres lieferung
kauftAltMeſſing

Kupfer Zink
ferdinandHaassengier

Motalisteſerel Barfüßerſtr 9

Phonola
Hupfeld

Vorſetzer gut erhalten wird
ſofort zu kaufen geſucht Off
mit genaueſter Preisangabe u
Z 5087 an die Exped d Ztg

Luftkurort Miltenberg a Main
Wod Wohnungen Penſionen Villen Bauplätze Waſſerleitung Kanaliſation
elektr Licht Sommer und Winter Schwimmbad Sport und Tennisplätze
Progymnaſium Real und Handelsſchule mtt einjähr Berechtigung Töchter
Inſtitut Forſt und Kolonialſchule Jagd und Fiſcherei

Näheres Hausbeſitzer Verein

Zirkus Krone
Vereine erhalten

für ihre Mitglieder
Vorzugspreise

Die Vereinsvorstände können die Vorzugs
Karten im Betriehs Büro des Zirkus

62 in e nehmen

VeantenKorſun Verein zu Halle Saale

Die Tagesordnung ne di n 30 d Mis nach dem Reſt
Sankt Nikolaus einberufene
außerordentl Generalverſammlung

wird berichtigend nochmals bekannt gemacht

Tagesordnung
Aenderung des Statuts Fs 14 17 bis 232 Bg 272 63 g

Halle Saale den 23 Auguſt 1917
Der Hufsichtsrat

des Beamten Konsum Vereins zu Halle E G m b H
Th Borchert Vorſitzender

W
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